
Mittwoch: zunächst noch bedeckt, am
Nachmittag sonniger, bis 17 Grad
Donnerstag: auch heute erst wolkig,
später dann freundlich, um 15 Grad
Freitag: heute ganz viel Sonnenschein
bei warmen Temperaturen bis 17 Grad
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Das lokale Wetter

Der tollen Knolle konnte sich am Samstag beim von der Kaufmannschaft Herbern Parat veranstalteten Kartoffel-
fest auch Mika nicht entziehen. Mal süß, mal herzhaft serviert. Und mit jeder Menge Unterhaltung garniert. „Eine
bunte und gelungene Mischung“, befand Norbert Hegemann, der extra mit dem Drahtesel von Ascheberg nach
Herbern gekommen war. Kreatives in Hülle und Fülle gab es an den Ständen, die Süd- und Merschstraße zierten.
Viele Vereine und Geschäftsleute trugen zum Gelingen bei. „Und genau das macht den Reiz aus. Das ganze Dorf
rückt zusammen“, erklärte Jannis von der Halben die Faszination Kartoffelfest. Musikalischen Ohrenschmaus ser-
vierte die Blaskapelle Schwartländer. Und übertönte dabei streckenweise den „Krachmacher“, wie der Mann mit
der Kettensäge, Andreas Stentrup, von den Besuchern liebevoll genannt wurde. Foto: Nitsche
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Gänsehaut garantiert
Pasquale Fuchs verwandelt den Kulturbahnhof am Samstag in ein Gruselkabinett
Walstedde l In der Garage
stehen schaurige Leichen,
im Keller türmen sich aller-
lei gruselige Halloween-Ac-
cessoires. Aus Montage-
schaum, Farbe, Kleidung
und mit viel Fantasie ent-
stehen unter den Händen
von Pasquale Fuchs Mon-
ster, Zombies und Körper-
teile mit Schockgarantie.

„Andere zu erschrecken macht
mir Spaß“, erzählt der 15-jähri-
ge Schüler. Da verwundert es
nicht, dass Halloween für Pas-
quale Fuchs aus Walstedde ein
ganz besonderer Tag ist.

Seit vier Jahren baut er die
elterliche Garage am 31. Okto-
ber in ein Horrorkabinett um.
Nebelmaschinen, schaurige
Musik und zombiehafte Gestal-
ten laden zum Gruseln ein.

Platz reichte nicht

Im vergangenen Jahr lockte
Pasquale so 421 Besucher an.
Seit 2011 erweitert er sein Re-
pertoire ständig, mittlerweile
reicht das elterliche Grund-
stück nicht mehr aus.

Auf der Suche nach einem
neuen Veranstaltungsort kam
ihm Stadtjugendpfleger Rüdi-
ger Pieck entgegen, der ihm
zwei Etagen des Kulturbahn-
hofs anbot. Seit den Sommer-
ferien arbeitet der Horror-Fan
auf Hochtouren. „Er kann alles

gebrauchen: Styropor, Plastik,
Holzreste“, erzählt Mutter Lisa
Fuchs. Aus zwei Tischen hat
der findige Tüftler einen film-
reifen elektrischen Stuhl ge-
bastelt, das Highlight dieses
Jahres. „Ich kann mich nicht
dran gewöhnen“, sagt Lisa
Fuchs, die immer erschrickt,
wenn sie die Garage betritt.

Sämtliche Materialien finan-
ziert Pasquale Fuchs selbst. Im-
mer ist er auf der Suche nach
Sponsoren. Mit 200 Euro

unterstützt die Stadt Dren-
steinfurt das Event, das bei ihr
auch angemeldet wurde.

Heute beginnt Pasquale mit
den Aufbauarbeiten, dabei
kann er auf die Hilfe seiner
Klassenkameraden und seines
Bruders Patrick zählen. Am
Samstag, 31. Oktober, von 17
bis 22 Uhr sind Jung und Alt in
den Kulturbahnhof zum inter-
aktiven Grusellabyrinth einge-
laden. Es wird eine richtige
Show geboten. Unter dem Mot-

to „Virus“ begibt sich der Besu-
cher in ein Forschungslabor, in
dem mit hochansteckenden Vi-
ren gearbeitet wird. Schauspie-
ler, verkleidet mit weißen Kit-
teln, Spritzen, Labortische,
Monitore und sogar eine Kran-
kenstation erwarten die Gäste.

Ab sechs Jahren

Schaurige Kulissen und
Angst einflößende Szenarien
sorgen für Gänsehaut pur. Des-
wegen empfiehlt der Walsted-
der den Besuch erst ab sechs
Jahren. Noch gruseliger wird
es ab 19 Uhr, so dass seine Al-
tersempfehlung hier bei min-
destens zwölf Jahren liegt.
Kleine Kinder können am La-
gerfeuer vor dem Kulturbahn-
hof Kürbisse schnitzen oder be-
malen. „Ich bin froh, dass mir
Jutta Eckervogt aus Ahlen die-
se unentgeltlich zur Verfügung
stellt“, berichtet Pasquale.
Spitze Gegenstände, Böller
und Alkohol sind beim Besuch
im Kulturbahnhof verboten.

Eintritt brauchen die Besu-
cher nicht zu bezahlen, statt-
dessen wird um eine Spende
zur Deckung der Kosten gebe-
ten. Obwohl er viel Zeit und
Arbeit in sein Hobby investiert,
ist sich Pasquale Fuchs sicher:
„364 Tage Arbeit für eine Nacht
Spaß, das lohnt sich.“ l mew

http://alptraumfabrik.com/

index.html

Neubau für
Flüchtlinge

Davensberg l Die Gemein-
de Ascheberg will in Davens-
berg in Kürze mit dem Bau
einer Flüchtlingsunterkunft
auf dem Grundstück an der
Amelsbürener Straße begin-
nen. Vorab sollen die Bürger
darüber informiert werden.
Die Veranstaltung findet am
heutigen Mittwoch, 28. Okto-
ber, um 18.30 Uhr im Hotel
Clemens August statt.
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Gemeinsam
„Gemeinde sein“

Einführungsgottesdienst für Pfarrer Schlummer
Drensteinfurt l Die Reso-
nanz war überwältigend, die
St. Regina-Kirche voll besetzt,
und beim Empfang im Alten
Pfarrhaus standen die Gläubi-
gen auch noch im Flur. Herzli-
cher hätte die Gemeinde den
neuen Pfarrer Jörg Schlummer
nicht willkommen heißen kön-
nen. Die vielen Besucher zum
Einführungsgottesdienst ga-
ben Zeugnis für gelebte Will-
kommenskultur in Stewwert.

Zahlreiche Vereine und Ver-
bände, 48 Messdiener aus allen
drei Ortsteilen sowie Bürger-
meister Carsten Grawunder
waren erschienen. Mit dem
Kirchenchor St. Lambertus,
dem Chor „conTAKT“ und dem
Vokalensemble „DiWerse Voci“
haben gleich drei Chöre den
ersten Gottesdienst mit Pfarrer
Schlummer gefeiert. „Es ist ein

besonderer und lang ersehnter
Tag für Drensteinfurt“, betonte
Dechant Wilhelm Buddenkot-
te, als er Pastor Schlummer die
Ernennungsurkunde über-
reichte. Gleichzeitig bedankte
er sich bei Pater Johny, der das
Amt des Pfarrverwalters in den
vergangenen Monaten mit viel
Engagement ausgeübt hatte.

In seiner Predigt bat Schlum-
mer: „Mit Ihnen zusammen
möchte ich Gemeinde sein.“
Schon jetzt habe er eine leben-
dige Gemeinschaft erlebt, mit
Initiativen und Privatperso-
nen, die sich sozial engagieren.

Beim Empfang sprach auch
Bürgermeister Carsten Gra-
wunder. Gerade in der heuti-
gen Zeit könne die Stadt die so-
zialen Aufgaben ohne die
Unterstützung der Kirche gar
nicht schultern. l mew

Zur Sache
Mit einer ungewöhnlichen
Aktion hat Pastor Jörg
Schlummer seine neue Ge-
meinde am Samstag kennen-
gelernt. 19 Kilometer von
Walstedde über Ameke und
Drensteinfurt bis nach Rinke-
rode erwanderte sich der
Seelsorger Meter für Meter
seine neue Wirkungsstätte.
In den Orten fanden kleine
Andachten statt. Ortsvorste-
her und Vereinsvorsitzende
hießen die Gruppe willkom-
men. Während der Wande-
rung wechselten die Beglei-
ter – die einen gingen eine
kurze Strecke mit, die ande-
ren waren die ganze Zeit da-
bei. Es sei ein wunderschö-
ner Tag gewesen, ein guter
Beginn, der ihn glücklich ma-
che, so Schlummer. l mew

Pfarrer Jörg Schlummer
hielt seine erste Predigt in
St. Regina. Foto: Wiesrecker

Sendenhorst l Alle Helfer,
die Führungen durch die Egli-
Ausstellung machen oder Auf-
sicht führen, sind eingeladen
zu einer Einführung am Don-
nerstag, 29. Oktober. Beginn
ist um 18 oder 20 Uhr in der
Pfarrkirche St. Martin.

Einführung
für Helfer

Pasquale Fuchs lädt zum
Gruseln in den Kulturbahn-
hof ein. Foto: Wiesrecker

meinardus reisen
Ihr Reisepartner im Münsterland

• Lüdinghauser Str. 37/39 • 59387 Ascheberg
Telefon 02593/7878 • Fax 02593/1269 • E-Mail: meinardus@meinardus-bus.de

Rufen Sie uns an …
Ansprechpartner unter 02593/7878
Gerne beraten wir Sie!

Adventsreise zum ersten
Advent nach Leipzig
im 4****Hotel Mercure, mit Ausflugs-
programm Naumburg, Weimar, Rotkäpp-
chen Sektkellerei.
26.11. bis 29.11.2015 Inklusivpreis € 299,– im DZ

(Abfahrtsorte auf Anfrage)

Das neue Jahr in London
begrüßen …
im 3***St. Giles Hotel, absolut zentral, inkl. großer
Stadtrundfahrt
2.1.bis 5.1.2016 Inklusivpreis € 315,– im DZ

(Abfahrtsorte auf Anfrage)

Wochenendangebot
vom 29.10. – 31. 10. 2015

Mett-Braten
Schweine-Nacken
mit herzhaftem Mett gefüllt,
bratfertig gewürzt 1 kg 7,98 €

Schweizer-Braten
Schweine-Nacken
mit Mett, Käse
und Kochschinken gefüllt,
bratfertig 1 kg 7,98 €

Braten-Aufschnitt
verschiedene Sorten,
aus eigener Herstellung

100 g 1,68 €

Donnerstag Eintopftag
Graupensuppe
mit Rindfleisch Portion 3,00 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00 –14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Unser Brot des
Monats November:
„Be-Happy-
Bread“

500 g2,75 €

Das Brot, das gute
Laune macht!

Allerheiligen geöffnet
von 8.00 –11.00 Uhr

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Tel.: 0 2508/9121



Drensteinfurt
l19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-

delspiel“, ev. Gemeindehaus
l19 Uhr: VHS, Vortrag von Rai-

ner Eppelmann zur Deutschen
Einheit, Alte Post

l19.30 Uhr: Hilfe für Suchtkran-
ke, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
l12 Uhr: KFD, Senioren-Mensa,

Gasthaus Arning
l17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum
l19 Uhr: Firmanden, Treffen,

Pfarrzentrum

Walstedde
l13-15 Uhr: Mobile Wache der

Kreispolizei, am K+K-Markt
l15 Uhr: KFD, Mitarbeiterin-

nen-Runde, Pfarrheim

Sendenhorst
l15-17 Uhr: Boule für Senioren,

Westen-Promenade
l15-18 Uhr: Senioren-Compu-

tertreff, Seniorenbüro
l20 Uhr: KG „Schön wär‘s“, Ver-

sammlung, Zur Börse

Albersloh
l15 Uhr: Café-Woche, Geschich-

ten „up Platt“, Josefs-Haus
l19.30 Uhr: Hospizgruppe, Vor-

trag „Lieben, Leben, einsam
Sterben?“, Ludgerushaus

Ascheberg
l20 Uhr: KFD und Eine-Welt-

Kreis, „Bücherherbst“, Pfarr-
heim St. Lambertus

Herbern
l16-17.30 Uhr: Bürgermeister-

Sprechstunde, Nebenstelle

Davensberg
l18.30 Uhr: Info-Veranstaltung

zum Neubau einer Flüchtlings-
unterkunft, Clemens-August

Drensteinfurt
l8-13 Uhr: Markt, Marktplatz
l9.30-11.30 Uhr: Mio-Elternca-

fé, Kulturbahnhof
l15 Uhr: Seniorennetzwerk, Se-

niorennachmittag, Alte Post
l15.30 Uhr: KFD, Mitarbeiterin-

nen-Runde, Altes Pfarrhaus
l18-21 Uhr: Spieltreff für Ju-

gendliche und junge Erwach-
sene, Kulturbahnhof

l19.30 Uhr: Mio, „Lernen mit
Bilderbüchern“, Kita St. Regina

Rinkerode
l16-19.30 Uhr: Männergemein-

schaft, Kartenspielnachmit-
tag, Pfarrzentrum

Sendenhorst
l9-10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb-

chen, Kita Kleine Strolche
l14-18 Uhr: DRK, Seniorentreff,

DRK-Heim (Weststraße)
l15-17 Uhr: Gesundheitstag,

Thema „Hören“, Josef-Stift
l18 o. 20 Uhr: Einführung für

Helfer der Egli-Ausstellung,
Pfarrkirche St. Martin

l18.30-20 Uhr: DRK, Tanzen 50
plus, DRK-Heim

Ascheberg
l13-14.30 u. 15-16 Uhr: Tafel,

Lebensmittelausgabe, Nord-
weststraße 3

l14-18 Uhr: Wochenmarkt, Ka-
tharinenplatz

Herbern
l13-14 Uhr: Tafel, Lebensmittel-

ausgabe und Stromspar-
Check, Jochen-Klepper-Haus

l19.30 Uhr: UWG, Info-Abend
„TTIP“, Hotel Wolfsjäger

Drensteinfurt
l19 Uhr: Schachfreunde, offe-

ner Abend, Kulturbahnhof

Walstedde
l16.30-18.30 Uhr: Teenie-Club,

„Beutel bemalen“, Pfarrheim
l20 Uhr: Motorradsportclub,

Monatstreffen, Haus Volking

Sendenhorst
l8-12 Uhr: Markt, Kirchstraße
l9.30-12.30 Uhr: Malteser, Be-

treuung von Demenzpatien-
ten, Malteser-Unterkunft

l10 Uhr: KFD St. Martin, Kursbe-
ginn „Spielerische Säuglings-
gymnastik“, Westtorhalle

l15-17 Uhr: DAF-Depot „take it
– bring it“ (Hoetmarer Str.)

l19 Uhr: Martinusschützen,
Versammlung, Bürgerhaus

l20-24 Uhr: 4. Lesenacht, Bü-
cherei St. Martin

Ascheberg
l15 Uhr: Kinderbibeltag, The-

ma „Schöpfung“, Pfarrheim
l18-19 Uhr: Nummernausgabe

für Spielzeugbasar, Pfarrheim
l18-20 Uhr: „Abend des Lichts“,

St. Lambertus-Kirche

Herbern
l14.30 Uhr: Eröffnung Sozial-

kaufhaus (Südstraße)
lab 20.30 Uhr: Ökumenische

Kirchennacht, St. Benedikt

Drensteinfurt
l9-11.30 Uhr: MHD-Kleider-

kammer (Sendenhorster Str.)
lab 14.30 Uhr: Halloween-Par-

ty, Spielwaren Fiffikus
l16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe

für Menschen mit psychischen
Erkrankungen, Kulturbahnhof

l17-22 Uhr: Halloween-Grusel-
labyrinth, Kulturbahnhof

l20.30 Uhr: „Heilige statt Hallo-
ween“, St. Regina-Kirche

Walstedde
l16 Uhr: Kolpingfamilie, Italie-

nisch kochen, Pfarrheim
l20 Uhr: Bürgerschützen, Ver-

sammlung, Feuerwache

Sendenhorst
l18 Uhr: Lutheressen, ev. Frie-

denskirche

Albersloh
l20 Uhr: „Irish Pub“ mit Livemu-

sik, Sozialzentrum Fels

Ascheberg
l10.20-11.45 Uhr: Schadstoff-

mobil, am Recyclinghof

Herbern
l9-10 Uhr: Schadstoffmobil, am

Recyclinghof

Davensberg
l12-13 Uhr: Schadstoffmobil,

am Feuerwehrhaus

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags sowie
am Wochenende) zentrale Nummer: Tel. 116117 oder (0180) 5044100; Au-
genärztlicher Notdienst: Tel. (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: Tel.
(02581) 3344 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekennotdienst: Tel.
(0800) 0022833 oder 22833 (Handy)

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 7, Di.
von 9 bis 11 Uhr, Do. von 16 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,
Tel. (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Mägdestiege 8, Mi. von
15 bis 17 Uhr, Tel. (02538) 8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Schulstra-
ße 2-4, Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von
9 bis 11 Uhr, Tel. (02526) 951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstra--
ße 1, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, Tel. (02535)
8150 und (0172) 5355924; Ascheberg: Dieningstraße 7, Mi. von 17 bis 18 Uhr,
Tel. (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 7.30 bis 12
Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 Uhr, Tel. (02508)
9950 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode: Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr,
Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30
Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat
von 10 bis 12 Uhr, Tel. (02526) 3030 (Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle
Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr
sowie 3. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30
Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16 Uhr, Tel. (02593)
6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di. und Do. von 8 bis 12 Uhr,
Di. auch von 15 bis 17 Uhr, Tel. (02599) 93930 (Vermittlung).

Alle Angaben ohne Gewähr!!

lAlbert Grawe vollendet am 29. Oktober das 85. Lebensjahr.
lHeinrich Steinhoff vollendet am 29. Okt. das 84. Lebensjahr.

Gratulation

Rufnummern

Merkblatt
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Sendenhorst l Die Evange-
lische Kirchengemeinde feiert
das Reformationsfest am
Samstag, 31. Oktober. Gottes-
dienste sind um 17 Uhr in der
Friedenskirche und um 18.30
Uhr in der Nicolaikirche Vor-
helm. Anschließend wird in
beiden Kirchen zum Lutheres-
sen eingeladen. Die Kosten be-
tragen 4 Euro. Anmeldung bis
zum heutigen Mittwoch bei
Hannelore Rehsöft, Tel.
(02526) 1041, oder im Ge-
meindebüro, Tel. 1425.

Lutheressen in
den Kirchen

Drensteinfurt l Das Vor-
standsteam des Deutsch-Aus-
ländischen Freundeskreises
freut sich über diese Nachricht
aus Berlin: Die Koordinations-
stelle des mit 10 000 Euro do-
tierten Publikumspreises des
Deutschen Engagementpreises
2015 teilte mit, dass der DAF
derzeit unter 700 Nominierten
auf Platz 24 rangiert. Nur noch
bis zum 31. Oktober kann jeder
für den DAF abstimmen.

www.deutscher-engage
mentpreis.de

Bis Samstag
abstimmen

Sendenhorst l Zum vierten
Mal lädt das Team der Bücherei
St. Martin ein, bei einem Glas
Wein im großen Angebot zu
stöbern. Dieser Abend von
„Acht bis Mitternacht“ bietet
die Möglichkeit, sich von einer
Vielzahl von Neuerscheinun-
gen im Herbst zum Lesen ver-
führen zu lassen. Mitarbeite-
rinnen stehen bei der Suche
gerne zur Verfügung. Am Frei-
tag, 30. Oktober, ist die Büche-
rei von 20 bis 24 Uhr geöffnet,
letzter Einlass ist um 22 Uhr.

Lesenacht in
der Bücherei

Drensteinfurt l Die Dren-
steinfurter Landfrauen fahren
am Donnerstag, 5. November,
zur Adventsausstellung in die
Wohnwerkstatt von Ute Man-
gel nach Lüdinghausen. An-
schließend geht es für Kaffee
und Kuchen in das Blaudruck-
café Indigo. Treffpunkt für die
Fahrt nach Lüdinghausen ist
um 14 Uhr am K+K-Parkplatz.
Anmeldung bis zum 31. Okto-
ber bei Monika Ringhoff, Tel.
(02508) 8855.

Landfrauen
unterwegs

Walstedde l 18,5 Tonnen
Schrott und 2,5 Tonnen Alt-
kleider haben die 25 Helfer der
Kolpingsfamilie Walstedde am
Samstag zusammengetragen.

„Das ist ein gutes Ergebnis,
wir haben sechs Tonnen mehr
gesammelt als im Frühjahr“,
freute sich Vorsitzender Hans-
Jürgen Thamm. Ein Teil des
Geldes kommt einem caritati-

ven Zweck zu Gute. Für eine
Stärkung zwischendurch sorg-
ten die Kolping-Frauen mit be-
legten Brötchen. Zum Mittag-
essen waren die fleißigen Hel-
fer zum Suppenessen bei Erika
Thamm eingeladen. Die
Bauern und die Firma Heck-
mann stellten die Fahrzeuge
für den Transport kostenlos zur
Verfügung. l mew

21 Tonnen gesammelt

Drensteinfurt l Der Vortrag von Yasemin el-Menouar über
die Bertelsmann-Studie zum Islam in Deutschland wird nach
Mitteilung der VHS vom 29. Oktober auf den 10. November ver-
schoben – dann um 19 Uhr in der Alten Post.

Vortrag wird verschoben

Sie wollen helfen, die Zukunft der Teamschule Drensteinfurt mitzugestalten: Am Montag trafen sich Experten mit
Schulleiterin Ulrike Rupieper (M.) und Bürgermeister Carsten Grawunder (l.). Als wissenschaftlicher Beirat werden
sie die Entwicklung der Einrichtung begleiten und an einer stetigen Verbesserung des Konzepts mitwirken. „Ich bin
dankbar, dass sich drei hochkarätige Experten bereit erklärt haben, uns zu unterstützen“, so Rupieper. Das bestehende
Konzept sei nicht statisch und werde jedes Jahr überarbeitet. Mit im Boot sind nun Dr. Martin Bonsen (v.r., Professor
für Empirische Schulforschung an der Uni Münster), Dr. Christian Fischer (Professor für Begabungsforschung an der
Uni Münster) und Dr. Wilfried Bos (Professor für Bildungsforschung und Qualitätssicherung an der Uni Dortmund
und Direktor am Institut für Schulentwicklungsforschung). „Die Teamschule ist so innovativ, dass wir schon mit Stu-
denten kommen, um ihnen zu zeigen, wie Unterricht individuell funktionieren kann“, lobte Bonsen. Foto: Wiesrecker

Daass Konnzepptt weiitterr verrbbeessserrn

Kontakt in die Heimat
BFA sehen Vorteile des Freifunks und spenden Router fürs Sozialzentrum

Albersloh l „Wir sind der
Meinung, dass Freifunk
auch in Sendenhorst und
Albersloh etabliert werden
soll“, sind sich die Mitglie-
der der BFA einig.

Freifunk steht für freie Kom-
munikation in digitalen Daten-
netzen – die Eingabe eines
Passwortes ist nicht nötig.

In Albersloh beteiligen sich
bereits einige Gaststätten und
andere Geschäftsleute am Frei-

funk, um ihren Kunden den
kostenlosen Service anbieten
zu können. Doch die BFA sehen
auch Chancen des Freifunks im
sozialen Bereich. Beispielswei-
se bei der Unterstützung der
Flüchtlinge, die so die Möglich-
keit haben, kostenfrei Kontakt
mit Verwandten und Freunden
in der Heimat aufzunehmen.

Um das Sozialzentrum und
dessen Engagement in der
Flüchtlingshilfe aktiv zu unter-
stützen, entschieden sich die

BFA, der Einrichtung einen
Router zu spenden. Schnell ein
paar Kabel verlegt, den Router
angeschlossen und die Verbin-
dung zum Server hergestellt:
Zufriedene Gesichter waren
das Ergebnis bei denen, die
kurz darauf via Smartphone
ins Internet kamen.

Unter ihnen auch Hesham
Aleissa, der aus Syrien geflüch-
tet ist und hofft, auf diesem
Weg mit seinen Verwandten
Kontakt aufnehmen zu kön-

nen. Aktuell sorgt er sich um
seine Mutter und seine
Schwester, die in einem Boot
auf dem Weg aus der Türkei
nach Griechenland sind. Heinz
Wenker und Rainer-Maria
Deppe vom Sozialzentrum
können den Flüchtigen in ihrer
schwierigen Situation nun
Unterstützung bieten. „Wir
wollen auch in den Flüchtlings-
unterkünften für Freifunk sor-
gen“, so BFA-Vorsitzender Ul-
rich Menke. l hus

Sendenhorst l „Manchmal
wird mir alles zu viel“: Unter
diesem Titel steht die nächste
Veranstaltung der Pflege-Vor-
tragsreihe, die vom Senioren-
büro mit Referenten aus dem
Pflege- und Betreuungsnetz-
werk organisiert wird.

Markus Giesbers wird sich
am Mittwoch, 4. November,
um 17 Uhr im Seniorenbüro
(Weststraße 6) aus ganz unter-
schiedlichen Blickwinkeln dem
Thema nähern. Im Fokus steht

dabei, was pflegende Angehö-
rige für sich selbst tun können,
um die täglichen Belastungen
der Pflege gut zu bewältigen.

Giesbers ist Sozialarbeiter
und Diplom-Theologe und
kennt aus seinem beruflichen
Alltag als Hausleiter des St.
Magnus-Hauses Everswinkel
die vielfältigen physischen und
psychischen Belastungen von
pflegenden Angehörigen.
„Meist steht die Sorge um den
pflegebedürftigen Menschen

im Mittelpunkt, man vergisst,
sich selbst zu pflegen“, weiß er
aus Gesprächen mit Angehöri-
gen. Sich der eigenen Gefühle
bewusst zu werden – auch der
negativen – und sie zuzulas-
sen, sei oft schon ein wichtiger
Schritt, um die eigenen Bedürf-
nisse wieder wahrzunehmen.

Zu der Vortragsreihe sind al-
le Interessierten eingeladen.
Anmeldung im St. Josef-Stift,
Tel. (02526) 3001152, oder im
Seniorenbüro, Tel. 3003131.

Belastung bewältigen
Vortrag im Seniorenbüro: Hilfreiches Wissen für pflegende Angehörige

Drensteinfurt l Verletzt
mussten am Freitagabend zwei
Menschen ins Krankenhaus ge-
bracht werden. Ein Dohlennest
hatte den Kaminschacht eines
Hauses am Eickendorfer Weg
verstopft. Ein 65-Jähriger hatte

die Feuerwehr verständigt,
nachdem sein 88-jähriger Va-
ter das Bewusstsein verloren
hatte. Beide Personen erlitten
eine Gasvergiftung. Die Putz-
frau (41) wurde vorsorglich
ebenfalls behandelt.

Nest im Kaminschacht„Mit Ihrem Engagement sind Sie für uns unersetzbar und
unverzichtbar!“, dankte Geschäftsführerin Rita Tönjann
den Ehrenamtlichen des St. Elisabeth-Stifts. Hausleitung
Aurelia Heda und Elisabeth Uhländer-Masiak hatten einen
stimmungsvollen Dankeschön-Abend vorbereitet, bei dem
sich die Ehrenamtlichen verwöhnen lassen durften. Bevor
das Menü serviert wurde, wurden Margret Recker und Ger-
trud Schmidt für zehnjährige Tätigkeit geehrt. Neu im Team
sind Ursula Wietfeld und Hedwig Fögeling. Foto: pr

Einfach unverzichtbar
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Drensteinfurt l Die Cari-
tas-Seniorenbegegnung lädt
alle Interessierten am Diens-
tag, 3. November, ins Alte
Pfarrhaus ein. An diesem
Nachmittag ist der neue Pfar-
rer Jörg Schlummer zu Gast.
Danach gestalten die Geschich-
tenerzählerinnen Maria Weller
und Maike Reher das Pro-
gramm. Beginn ist um 14.30
Uhr mit einem Kaffeetrinken.

Nachmittag
für Senioren

Drensteinfurt l Zur nächs-
ten Sitzung lädt die CDU-Frak-
tion am Donnerstag, 5. Novem-
ber, um 19 Uhr in die Alte Post
ein. Es geht unter anderem um
den Terminplan der Sitzungen
für das Jahr 2016.

Sitzung der
CDU-Fraktion

Drensteinfurt l Zur Jahres-
hauptversammlung lädt der
VDK-Ortsverband Drenstein-
furt am Mittwoch, 4. Novem-
ber, um 15 Uhr ins Gasthaus
Averdung ein. Auf der Tages-
ordnung stehen Mitgliedereh-
rungen und Vorstandswahlen.

Versammlung
bei Averdung

Reisen, Sketche
und tolle Gäste
Elisabethkaffee an zwei November-Terminen

Drensteinfurt l Die KFD St.
Regina lädt ihre Mitglieder
zum traditionellen Elisabeth-
kaffee ein. Die Veranstaltun-
gen unter dem Motto „KFD –
Mach(t) was für dich“ finden
am Dienstag, 17. November,
um 19.30 Uhr sowie am Mitt-
woch, 18. November, um 15
Uhr im La Piccola statt.

Nach aktuellen Infos rund
um die KFD werden außerdem
die Reiseziele für das Jahr 2016
vorgestellt. Das bewährte KFD-
Comedy-Duo Marlies Grewe
und Angelika Elkendorf-

Damm überrascht mit belieb-
ten Sketchen und Neuigkeiten.
Gäste werden außerdem der
neue Pfarrer Jörg Schlummer
sowie die Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Drenstein-
furt, Elke Göller, sein.

Die Karten sind ab dem 30.
Oktober zum Preis von 10 Euro
inklusive Kaffee und Kuchen
oder abendlichem Imbiss bei
den Mitarbeiterinnen im Be-
suchsdienst oder bei Marita
Wältermann, Tel. (02508)
9143, erhältlich.

www.kfd-drensteinfurt.de
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13 Drensteinfurter Landfrauen fuhren am Freitag nach
Nordkirchen. In der Konditorei des Schlaun-Cafés führte der
Konditormeister persönlich die Damen in die Welt der
Schokolade ein. Nach einer kurzen theoretischen Einwei-
sung ging man zum praktischen Teil über. Unter den Augen
der Landfrauen zauberte der Chef Pralinen, Trüffel, Mousse
au Chocolat, Törtchen und noch vieles mehr. Und alles durf-
te von den Gästen probiert werden. Foto: pr

Welt der Schokolade
Drensteinfurt l Zahlreiche
Besucher konnten die Organi-
satoren beim Tag der offenen
Tür im Natur-Kinder-Haus in
Drensteinfurt begrüßen.

Jeder bekam als Willkom-
mensgeschenk eine liebevoll
gefüllte Baumwolltasche, die
unter anderem einen kleinen
Gruß aus der Küche und aktu-
elles Info-Material enthielt.

Beim gemütlichen Frühstück
konnten die Familien den Tag
beginnen. Neben Einblicken in
die Räumlichkeiten und ins pä-
dagogische Konzept stand alles
im Zeichen der gesunden Er-
nährung. Diesen Schwerpunkt
verfolgt die Einrichtung schon
seit ihrem Bestehen. Am Sonn-
tag wurde das Natur-Kinder-
Haus als erste Kita im Kreis Wa-
rendorf als „Fit-Kid-Kita“ von
der Deutschen Gesellschaft für
Ernährung (DGE) zertifiziert.

Auch der stellvertretende
Landrat Franz-Ludwig Blöm-
ker war der Einladung gefolgt
und lobte das Engagement der
gesamten Einrichtung und al-
ler beteiligten Personen.

Esther Schnur von der DGE
betonte noch einmal die hohen

Standards, die es zu erfüllen
gilt, um diese Zertifizierung zu
erlangen und gratulierte den
Verantwortlichen zu dieser
Auszeichnung. Im Anschluss
wurde feierlich gemeinsam das
offizielle Schild außen an der
Eingangstür angebracht.

Ein Gruß aus der Küche
Tag der offenen Tür im Natur-Kinder-Haus / Auszeichnung

Schnäppchenjagd
in Rinkerode

Winterbasar „Rund ums Kind“ / Helfer gesucht
Rinkerode l Der Winterba-
sar „Rund ums Kind“ öffnet am
Samstag, 7. November, seine
Pforten. Von 9 bis 12 Uhr ist in
der Grundschule die große
Schnäppchenjagd eröffnet.

Kinderwagen, Babyausstat-
tung, Kinder- und Umstands-
kleidung, Bücher, Spielzeug
und alle Arten von Rädern ste-
hen zum Verkauf. Nicht ange-
nommen werden Kuscheltiere,
Kinderbetten und Laufställe
sowie Socken, Unterwäsche
nur in verpackten Beuteln.

Für Schwangere gibt es am
Freitag, 6. November, von 19
bis 20 Uhr eine Voraböffnung,
eine Begleitperson ist erlaubt.

Teilnehmernummern und
weitere Infos gibt es unter Tel.
(02538) 915678 und 1324. Al-
te Nummern verlieren ihre
Gültigkeit. Die Ware bitte
selbst auszeichnen. Es wird nur
einwandfreie und gewaschene
Ware angenommen – und zwar
am 6. November von 15.30 bis
17 Uhr. Akzeptiert werden nur
beschriftete Klapp- und Wä-
schekörbe, pro Teilnehmer ma-
ximal 50 Teile Kleidung plus 20
Teile Spielzeug. Abgeholt wer-
den können der Erlös sowie
nicht Verkauftes am 7. Novem-
ber von 16.30 bis 17.30 Uhr.

Helfer für den Basar werden
noch dringend gesucht.

In der Zeitung lasen Alina (6) und Nele (10) Lammersmann,
Carla Wiewel (10) und Larissa Winkler (11), dass Kinder Ku-
chen verkauft und das Geld für Flüchtlinge gespendet hat-
ten. Die Mädchen beschlossen, auch aktiv zu werden. In
den Supermärkten baten sie um Unterstützung und finan-
zierten so die Zutaten für den Waffelteig. Beim Tag der offe-
nen Tür im Möbelhaus Gaßmöller boten sie die frischen
Waffeln gegen eine Spende an. Der Erlös von 200,80 Euro
ging an den Deutsch-Ausländischen Freundeskreis. Foto: pr

Für den guten Zweck

Ameke l Der Vorstand des
Kindergartens St. Georg in
Ameke hat mit Thomas Roh-
ling einen neuen zweiten Vor-
sitzenden. Er löst Michael
Gritsch in seinem Amt ab.

Mit Mathias Diening konnte
auf der Mitgliederversamm-
lung im Landhaus Thiemann
auch ein dritter Beisitzer ge-
funden werden. Die Kasse wird
im kommenden Jahr von der
neu gewählten Anke Dietrich
sowie Britta Heimann geprüft.

Zusammen mit dem bestehen-
den Vorstand – dem Vorsitzen-
den Georg Feldmann, dem
Schriftführer Simon Weber,
der Kassiererin Gertrud Wro-
cklage, den Beisitzern Adriane
Schäfer und Michael Göke – ist
das Team nun komplett.

Feldmann verlas den Jahres-
bericht. Darin hob er hervor,
dass auch die Tagespflege mit
45 Stunden Betreuung möglich
sei. Im Moment nutzen neun
Kinder das Angebot. Auch das

Mittagessen, vom Verein bezu-
schusst, werde gut angenom-
men. „Mit 22 angemeldeten
Kindern ist die Einrichtung voll
ausgelastet“, betonte Feld-
mann. Etliche neue Anschaf-
fungen erhielt sie im vergange-
nen Jahr. „Der Kindergarten ist
eine wichtige Einrichtung im
Dorf“, urteilte der Vorsitzende
über die aus einer Elterninitia-
tive heraus entstandene Kita.

Leiterin Beate Brandstetter-
Mucha gab einen Überblick

über das laufende Jahr. Durch
strukturelle Veränderungen –
Kinder werden jetzt von 7 bis
16.30 Uhr durchgehend be-
treut – kam es zu einer besse-
ren personellen Besetzung. So
konnten auch mehr Aktionen
angeboten werden. In Zukunft
gibt es eine Zusammenarbeit
mit den Therapeuten von Haus
Walstedde, sodass Logopädie-
und Ergotherapiestunden im
Kindergarten selbst stattfinden
können. l mew

Vorstandsteam endlich komplett
Mitgliederversammlung des Vereins Kindergarten St. Georg / Mehr Personal, mehr Angebote

Hier geht‘s zum Unterricht
Grundschulen bieten spezielle Termine zur Anmeldung der Erstklässler an

Drensteinfurt l In einigen
Monaten steht sie bevor, die
Einschulung der Erstkläss-
ler für 2016/2017. Das be-
deutet, dass Kinder, die bis
zum 30. September 2016
das sechste Lebensjahr vol-
lendet haben, zum 1. Au-
gust schulpflichtig werden.

Den Eltern bleibt es unbenom-
men, für ein nach dem jeweili-
gen Stichtag geborenes Kind
eine frühere Einschulung zu
beantragen, wenn es schulfä-
hig ist. Die Eltern können im
Rahmen freier Kapazitäten
wählen, an welcher Grund-
schule sie ihr Kind anmelden.

Im Folgenden teilt die Stadt

die Anmeldetermine für das
Schuljahr 2016/2017 mit:

l KVG-Grundschule Dren-
steinfurt, Windmühlenweg
32, Tel. (02508) 505: Montag
und Dienstag, 2./3. November,
8.40 bis 12.40 Uhr (für Kinder
aus der Kita St. Regina); Mon-
tag und Dienstag, 9./10. No-
vember, 8.40 bis 12.40 Uhr
(Natur-Kinder-Haus); Mitt-
woch, Donnerstag und Freitag,
4./5./6. November, 8.40 bis 12
Uhr (Zwergenburg); Mitt-
woch, Donnerstag und Freitag,
11./12./13. November, 8.40
bis 12.20 Uhr (St. Marien).

l Kath. Grundschule Rin-
kerode, Mägdestiege 8, Tel.
(02538) 8160: Montag, 9. No-

vember, 10 bis 14.30 Uhr;
Dienstag, 10. November, 14 bis
18 Uhr; Mittwoch, 12. Novem-
ber, 14 bis 17 Uhr.

l Lambertus-Grundschule
Walstedde, Böcken 20, Tel.
(02387) 226: Montag, 9. No-
vember, 8.30 bis 15 Uhr; Diens-
tag, 10. November, 15 bis 18
Uhr; Mittwoch, 11. November,
8.30 bis 12 Uhr.

An der Grundschule Wal-
stedde werden die Eltern aus-
drücklich gebeten, sich vorab
einen Termin zu holen.

Eltern von Kindern aus der
Kita St. Georg Ameke können
nach Absprache mit den
Grundschulen einen Termin
vereinbaren. Falls es Eltern

nicht möglich sein sollte, die
genannten Zeiten wahrzuneh-
men, können sie im Sekretariat
der Grundschulen einen Alter-
nativtermin vereinbaren. Glei-
ches gilt für Kinder, die keine
der genannten Kitas besuchen.

Zur Anmeldung mitzubrin-
gen sind das Familienstamm-
buch oder die Geburtsurkunde
und natürlich das Kind selbst.

An allen drei Grundschulen
gibt es eine Bis-Mittag-Betreu-
ung und Betreuungsangebote
im Offenen Ganztag. Infos und
Anmeldeformulare dafür gibt
es an den Grundschulen, im
Rathaus und auf den Internet-
seiten der Stadt.

www.drensteinfurt.de

Vertrag unterschrieben

Mo-Fr 8:30-12:30/14:30-18:00/Sa 9:00-13:00
Dein Schreib- und Spielwarengeschäft
Westwall 46 . 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/999883 -0

GroSSe
HalloweenParty
im FiFFikuS

31. oktober
14:30 - 23:00uHr

eure SuSanne

GroSSe3.

BRANDNEU: VERSCHIEDENE
MOTIVLINSEN-GRUSELAUGEN

KOSTÜME, SCHMINKE,
GRUSELUTENSILIEN

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frischer
Schweinenackenbraten o. Nackenkoteletts
besonders saftig 1 kg 2,99
Frische

Stielkoteletts
ideal zum Braten in der Pfanne 1 kg 3,49
Argentinisches ARGENADA Filetsteak
sehr zart, exklusix bei REWE 100 g 3,99
Frisches Hähnchenbrustfilet
HKL A, aus kontrollierten Betrieben 1 kg 5,49
Auf Dauer im Preis gesenkt!
Funny-Frisch Chipsfrisch 250 g
versch. Sorten, 250-g-Beutel (100 g = 0,68 ) 1,69
Sonnen-Bassermann Eintöpfe
800-g-Dose (1 kg = 1,39) statt 1,99 1,11
Dallmayr Prodomo
versch. Sorten, neu naturmild
500-g-Packung (1 kg = 7,98) statt 6,49 3,99

10,99

4,44



Tiere sind in diesem Jahr vom
Nabu geschossen worden.
Aktuell leben auf der Weide in
der Davert – zusammen mit
dreiwildenKonik-Pferden–15
Heckrinder, davon sechs Käl-
ber. Zwei sind erst vor weni-
gen Wochen auf die Welt ge-
kommen.Sowird esdie „Auer-
ochsen-Woche“ wohl auch in
den nächsten Jahren wieder
geben können. l ne

ierlich gestiegen“, kann Franjo
Schütte vom Gasthaus Eick-
holt berichten. Schon im Janu-
ar habe es erste Reservierun-
gen für eben diese Woche im
November gegeben. Und
auch Bernadette Lohmann
empfiehlt, sich imVorfeld nach
freien Tischen zu erkundigen.
Denn diese kulinarische

Köstlichkeit gibt es eben nur,
solange der Vorrat reicht. Fünf

Woche“. Von Beginn an dabei
ist der Gasthof Lohmann in
Rinkerode und seit dem zwei-
ten Jahr auch das Gasthaus
Eickholt in Davensberg. Hier
wird das Naturfleisch mit Bio-
Qualität wieder ab dem 31.
Oktober auf den Tisch kom-
men – zum Beispiel als Filet,
Steak, Braten oder Hack.
„Die Nachfrage ist in den

vergangenen Jahren kontinu-

Davensberg/Rinkerode l

Das ganze Jahr leben die
Heckrinder auf den Weiden
der Nabu-Naturschutzstation
Münsterland. Die dem Abbild
der Ur-Auerochsen nachge-
züchteten Tiere sind zu erken-
nen an ihrer dunklen, mächti-
gen Gestalt, den großen Hör-
nern und dem weißen Maul.
Ihre artgerechte Haltung

macht sich auch in der
Fleischqualität bemerkbar –
und das können nun auch die
Menschen hier in der Region
genießen. Denn zum achten
Mal veranstaltet der Nabu in
Kooperation mit sieben Gas-
tronomen die „Auerochsen-

Solange der Vorrat reicht
Bestes Naturfleisch kommt in den Gasthäusern Lohmann und Eickholt auf den Tisch

Andreas Beulting (Nabu, v.l.), Bernadette
Lohmann und Franjo Schütte laden zur
Auerochsen-Woche ein. Foto: Evering

Münsteraner Gastronomen

und der NABU laden ein

zu Naturfleisch aus den

NABU-Weidelandschaften

an der Ems und in der Davert

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Einstieg in die
Früherziehung

Neue Kursangebote der Musikschule Ascheberg
Ascheberg l Im November
beginnen an der Musikschule
Ascheberg neue Kurse in Musi-
kalischer Früherziehung. Das
beste Einstiegsalter ist vier bis
viereinhalb Jahre, etwas ältere
Kinder können aber in der Re-
gel problemlos teilnehmen.

Anmeldeformulare liegen in
allen Kindergärten aus oder
können von der Website der
Musikschule heruntergeladen
werden. Auf Wunsch werden
die Formulare auch verschickt.

Am Mittwoch, 4. November,
um 15.10 Uhr geht es in Da-
vensberg im Pfarrheim los. In
Ascheberg beginnen die Kurse
am Freitag, 6. November, ab 14

Uhr in der Grundschule. In
Herbern ist die Musikschule
Gast im Pfarrheim, Start ist am
Freitag, 6. November, um 15
Uhr. Die Kurse in Davensberg
und Ascheberg leitet Andrea
Thül-Reddig, den Kursus in
Herbern Christoph Hönig.

Im November starten auch
viele Kinder ihren Instrumen-
talunterricht. Wer hier bei der
Einteilung berücksichtigt wer-
den möchte, sollte sein Kind
ebenfalls bald anmelden. For-
mulare dafür gibt es nur über
die Website oder auf Anfrage,
Tel. (02593) 951051...............

www.musikschule-
ascheberg.de

Nach Leipzig
und Krakau

Fahrten für Jugendliche im kommenden Jahr
Ascheberg l Die Pfarrei St.
Lambertus bietet zwei mehrtä-
gige Fahrten an, die 2016 für
Jugendliche und Junggeblie-
bene interessant sind.

Vom 25. bis 29. Mai steht der
Katholikentag in Leipzig auf
dem Programm, im Sommer
dann der Weltjugendtag in
Polen. Für beide Reiseziele ge-
hen die Planungen demnächst
in das nächste Stadium.

Die Fahrt zum Kirchentag

findet über Fronleichnam
statt. Die Anreise ist mit dem
Bus geplant, die einfache
Unterkunft in Gemeinschafts-
quartieren. Es gibt allerdings
auch Privatunterkünfte.

Der nächste Weltjugendtag
findet Ende Juli in Krakau/
Südpolen statt. Gemeinsam
mit einer Gruppe aus Lüding-
hausen ist ein Besuch vom 25.
Juli bis zum 1. August ange-
dacht. Höhepunkt ist sicherlich
der Hauptgottesdienst mit
Papst Franziskus unter freiem
Himmel. Teilnehmen können
Jugendliche aus allen drei Ge-
meinden, die mindestens 16
Jahre sind. Der Reisepreis liegt
bei rund 350 Euro. Beide Fahr-
ten werden von Pastoralrefe-
rent Ralf Wehrmann begleitet,
der weitere Infos bereithält.
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Ascheberg l Mit dem The-
ma „Schöpfung“ beschäftigen
sich am Freitag, 30. Oktober,
die Ascheberger Erstkommuni-
onkinder. Start ist um 15 Uhr
im Pfarrheim. Zum Abschluss-
gottesdienst sind auch die El-
tern, Geschwister sowie Freun-
de eingeladen. Aufgrund der
Vorbereitungen für den
„Abend des Lichts“ treffen sich
alle Interessierten um 17.30
Uhr im Pfarrheim. Wer mag,
kann danach bis 20 Uhr in der
stimmungsvoll beleuchteten
Lambertus-Kirche verweilen.

Schöpfung
ist Thema

Für den Bürgerbus-Verein Ascheberg ist der Oktober ein goldener. Denn zum zehnjährigen Bestehen haben Fahrer,
Wartungsteam und Vorstandsmitglieder samt Partnern die VW-Autostadt in Wolfsburg besucht. Bei einem geführten
Rundgang wurden die Gäste über die Anlage, Historisches sowie die Technik informiert. In der anschließenden freien
Zeit konnten die elf zum Konzern gehörenden Marken erlebt werden. Eine einstündige Schiffstour auf dem Mittel-
landkanal ergänzte das Programm. Auf der Rückfahrt wurde ein Zwischenstopp in Bad Nenndorf eingelegt, wo die
Teilnehmer ein schmackhaftes Abendessen als besonderer Dank für die geleistete Arbeit erwartete. Foto: pr

DDiiee AAuuttoossttaaddtt eerrkkuunnddeett

Ascheberg l Die Sprech-
stunde von Bürgermeister Dr.
Bert Risthaus am 4. November
fällt wegen einer Terminkolli-
sion aus. Die nächste Bürger-
meister-Sprechstunde findet
am Mittwoch, 11. November,
von 16 bis 17.30 Uhr im Rat-
haus statt. Eine Terminverein-
barung ist nicht nötig.

Sprechstunde
fällt aus

Herbern l Das neue Sozial-
kaufhaus an der Südstraße
(ehem. Mode Menninghaus)
wird am Freitag, 30. Oktober,
um 14.30 Uhr eröffnet. Hier
können neben Flüchtlingen
auch Arbeitslose einkaufen.

Kaufhaus
wird eröffnet

Energiefresser eliminieren
Tafel bietet Stromspar-Check am Donnerstag auch in Herbern an

Ascheberg l Einen Strom-
spar-Check hat die Tafel
Ascheberg Ende Juli ange-
boten. Nun informiert die
Initiative darüber, was aus
der Aktion geworden ist.

Insgesamt acht Tafel-Kunden
meldeten sich, um mit Unter-
stützung der Stromspar-Helfer
die Energiefresser in ihren
Haushalten ausfindig zu ma-
chen. „Sechs dieser Haushalte
konnte schon geholfen wer-
den, die restlichen beiden wer-
den in Kürze besucht“, heißt es
in der Pressemitteilung.

In allen Haushalten konnten
die Stromspar-Helfer durch die
kostenlosen Soforthilfen wirk-
sam Energiefresser entfernen.

Das belegen folgende Zahlen:
„Betrachtet man die Erspar-

nis über die Lebensdauer der
ausgetauschten Stromfresser,
dann werden die sechs Haus-
halte künftig 6000 Kilowatt-
stunden Strom und 300 Kubik-
meter Wasser sparen. Dies be-
deutet auch eine CO²-Reduzie-
rung um 5,3 Tonnen und eine
Ersparnis von 3473 Euro.“

In einem Fall sei die Maß-
nahme deutlich über die So-
forthilfe hinaus gegangen. Die-
se Familie habe einen Zuschuss

von 150 Euro zum Erwerb
eines stromsparenden Kühl-
schranks bekommen.

Nach hinten rücken

„Bisher war Energiesparen
eher jenen möglich, die über
genügend finanzielle Mittel
verfügten“, erklärt Martin
Hörster. „Wenn aber am Ende
des Monats das Geld schon für
die wichtigsten Dinge des tägli-
chen Lebens nicht reicht, dann
müssen stromsparende Maß-

nahmen nach hinten rücken
und damit die Möglichkeit,
wichtiges Geld zu sparen.“

Christian Kurz vom Caritas-
verband für den Kreis Coesfeld
und Martin Hörster von der
Ascheberger Tafel freuen sich
über das tolle Ergebnis, das
zeigt, wie durch einfache Maß-
nahmen dieser Teufelskreis
unterbrochen werden kann.

Als der Stromspar-Check in
den Räumen in Ascheberg vor-
gestellt wurde, haben Kurz und
Hörster versprochen, ihn auch
in Herbern zu ermöglichen.
Nun ist es so weit: Am Donners-
tag, 29. Oktober, wird ein
Stromspar-Helfer interessierte
Kunden während der Ausgabe
von 13 bis 14 Uhr informieren.

Ein Beamer und
20 neue Pullis

Basar-Team übergibt 1000-Euro-Spende
Ascheberg l Die Freude war
Lars Bolte am Montagabend
ins Gesicht geschrieben. Ver-
antwortlich dafür: das Basar-
Team, das im Kolpingraum des
Pfarrheims insgesamt 1000
Euro spendete. 500 Euro nahm
Lars Bolte für das „Charlie
Brown“-Team entgegen. Und
schnell wurde klar, warum er
sich so freute. Denn endlich ist
er in greifbarer Nähe, „der Bea-
mer nebst Leinwand“.

Nicht minder erfreut war
Saskia Adriaans. Sie nahm für
die Offene Jugendarbeit (Oja)
500 Euro entgegen. Mit dem
Geldsegen können mindestens
20 weitere Exemplare des neu-
en Oja-Pullovers angefertigt
werden. „Die Nachfrage ist

groß“, verriet Adriaans.
Übergeben haben die Spen-

de zwei Profilschüler: Marten
Szelong und Mirko Ringe. Sie
hatten beim Damenkleiderba-
sar im Zuge des Projektes „So-
zial genial“ die Ärmel hochge-
krempelt und „geackert“.

Vom Basar profitierten noch
andere. „Nicht verkaufte Arti-
kel, die uns als Spende überge-
ben wurden, haben wir an das
Kaufhaus St. Georg und Roswi-
tha Reckers für die Flüchtlinge
gegeben“, so Barbara Ringe.
Bereits am Freitag, 30. Okto-
ber, ist das Team wieder im
Pfarrheim. Dort findet von 18
bis 19 Uhr die Nummernausga-
be für die Spielzeugbörse am
21. November statt. l ben

Die Profilschüler Marten Szelong (l.) und Mirko Ringe
(3.v.r) übergaben die Spende des Basar-Teams an Saskia
Adriaans (3.v.l.) und Lars Bolte (4.v.r.). Foto: Nitsche

Familie Eickholt-Schütte
Frieport 22 · 59387 Ascheberg-Davensberg
Telefon: (02593) 7565 · Telefax: (02593) 5143
www.gasthaus-eickholt.de
E-Mail: info@gasthaus-eickholt.de

Gemütliche Gastlichkeit

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

am Rande der Davert

Gasthof · Hotel · Restaurant · Café

Ihr Ausflugslokal in
Rinkerode am Bahnhof

Betriebsferien vom

(direkt an der 100-Schlösser-Route
und 1,2 km vomWerse-Radwe )

gutbürgerliche Küche
mit gehobenem Touch

und mediterranem Flair
hausgebackene Kuchen,

Torten und Waffeln
Mövenpick Eis und

I·O Kaffeespezialitäten
fünf Spitzenbiere vom Fass
Biergarten | 2 Kegelbahnen

Mo. – Fr. ab 15.00 Uhr,
Sa., So., Ft. ab 11.30 Uhr,
Di. Restaurant: Ruhetag
- Hotel geöffnet

Albersloher Str. 25, 48317 Rinkerode
Tel.: 02538/203 · www.lohmann-hotel.de

Gerne richten wir
auch Ihre

Weihnachtsfeier aus!

22.12.15 bis einschließlich 21.01.16
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Unser regulärer Preis.

Zahlen Sie einfach und bequem
mit Ihrer EC-Karte!

in genügender Anzahl
am MarktP

Eine Gemeinschaftswerbung der Märkte der 1) Raiffeisen Ascheberg eG, Raiffeisenstr. 23, 59387 Ascheberg ·
2) Raiffeisen Lüdinghausen eG, Robert-Bosch-Str. 1, 59399 Olfen · 3) Raiffeisen Warendorf eG, Schlosserstr. 11, 48231 Warendorf

59387 Ascheberg (1), Raiffeisenstr. 23 · 59387 Herbern (2), Bernhardstr. 6 · 48317 Drensteinfurt (2), Raiffeisenstr. 6
48317 Rinkerode (1), Am Bahnhof 1 · 48324 Sendenhorst (3), Herkulesweg 3

Ihre Raiffeisen-Märkte
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gengestecke
Grablichter
vorrätig!

erfreund Streufutter
chalenlos
schung aus Erdnüssen,
schälten Sonnenblumen-
rnen, Sämereien und

osinen. Hinterlässt keine
halenrückstände und ist
her bestens geeignet
r die Fütterung auf
lkon und Terrasse.
5 kg-Beutel

er und Anhängerkupplung

Teleskopierbar 2,0–3,6 Meter

Inklusive Abdeckung

Winterschutz
jetzt vorrätig!

preisfuxx
Meisenknödel
30 Stück.
2,5 kg-Eimer

249.-
338.-

1.99
1 kg = 0,33

4.99
30 Stück 1 kg = 2,00

5.99
1 kg = 2,40

r
Sicherheit. Mit verstellbarem Sitz und
L r. s t ä .
Für Kinder von 3 bis 8 Jahren.

49.99
79.99

Teleskop-
.

re .
wer

zum Entfernen dickerer Äste.

49.99
79.99

R/C Farmer-Set
Fendt mit Muldenkipper
Mit 3-Kanal-Funkfernsteuerung
(40MHz) für volle Fahrfunktion.
Funktionen wählbar zwischen
Frontschaufel, Anhänger-Ladeflä-
che oder Fahren. Inklusive Batte-
rien. Für Kinder ab 6 Jahren.

89.99
119.-

Smoby Builder Max
mit Anhänger
Kindertraktor mit Pedalbetrieb bis
25 kg belastbar. Anhänger mit be-
weglichem Heckbagger bis 50 kg
belastbar (inklusive). Mechanische
Hupe. Leichtgängige Lenkung,
leichtes Anfahren.
Verstellbarer Sitz. Ab 3 Jahren.

14.99
19.99

CrossClean Besen
Mit Elastonborsten in rot
und schwarz in X-Stellung
für ein optimiertes Kehr-
ergebnis.
Komplett mit 140 cm
Besenstiel, Breite 40 cm,
Buchenholz.

Kaminholz-Regal
Traglast: 1.000 kg.
Maße (B x T x H): 120 x
36,3 x 119 cm.

49.99
59.99

CLAAS Axion 850
Fernlenktraktor
Volle Fahr- und Lenkfunktion, inkl.
Funkfernbedienung, Kunststoff,
mit Licht (Batterien nicht im
Lieferumfang enthalten).

Original Ecoflame
Schwedenfeuer
Verschiedene Größen.

1.99
ab

69.99
99.99

Kaminofen-briketts
Inhalt: 6 kg (5 Stück).

Wir führen
eine große
Auswahl an
Vogelhäusern

Maßstab

1:12

Maßßßsttab

1:16

UNSERE

JUBELPREISE

UNSERE

JUBELPREISE
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Bezirksliga 7
1 SpVg Beckum 11 44:13 29
2 SV Westfalia Soest 11 25:14 22
3 Germ. Lohauserholz 11 24:9 20
4 SG Bockum-Hövel 11 24:14 20
5 Westfalia Rhynern II 11 22:17 18
6 Türk. SC Hamm 11 23:18 17
7 TuS Wiescherhöfen 11 18:18 16
8 Warendorfer SU 11 15:17 15
9 SV Drensteinfurt 11 14:21 15

10 TuS Freckenhorst 11 20:12 14
11 VfL Hörste-Garfeln 11 19:24 14
12 RW Westönnen 11 17:21 13
13 Westfalen Liesborn 11 19:22 11
14 VfL Sassenberg 11 12:18 9
15 SVE Heessen 11 15:33 7
16 SV Lippstadt II 11 10:49 6
12. Spieltag (Sonntag, 8. November):
Germania Lohauserholz – SVD, 14.30 Uhr

Fußball

Bezirksliga 8
1 VfL Senden 11 32:6 28
2 FC Overberge 10 28:13 22
3 Westfalia Wethmar 11 33:19 18
4 Werner SC 10 25:12 17
5 SC Husen Kurl 10 26:22 17
6 FC Nordkirchen 10 17:17 16
7 SC Dorstfeld 10 20:19 13
8 TuS Ascheberg 10 16:18 13
9 SuS Kaiserau 11 14:16 13

10 TuS Hannibal 10 15:21 13
11 BV Brambauer-Lünen 9 14:18 11
12 Eintracht Dortmund 10 12:16 11
13 VfL Kamen 10 17:15 10
14 VfB Lünen 10 14:34 7
15 FC TuRa Bergkamen 10 8:45 0
12. Spieltag (Freitag, 6. November):
TuS Ascheberg – SuS Kaiserau, 19 Uhr

Kreisliga A1 Münster
1 SG Sendenhorst 10 27:4 27
2 VfL Wolbeck 11 22:15 23
3 SG Telgte 10 37:17 22
4 Borussia Münster 11 27:13 20
5 Grün-Weiß Gelmer 11 20:14 18
6 BSV Ostbevern 11 18:22 16
7 Eintracht Münster 11 21:30 14
8 Westf. Kinderhaus II 10 23:26 13
9 SC Reckenfeld 11 19:24 13

10 SV GW Westkirchen 10 18:23 11
11 SC Hoetmar 11 13:18 11
12 TSV Handorf 11 14:23 11
13 FC Münster 11 19:24 10
14 SC Füchtorf 11 9:17 10
15 DJK GW Albersloh 11 16:22 9
16 SV BW Beelen 11 10:21 9
Nachholspiel (Samstag, 31. Oktober):
SG Sendenhorst – SG Telgte, 15 Uhr
12. Spieltag (Sonntag, 8. November):
GW Albersloh – SC Hoetmar, 14.30 Uhr
SG Sendenhorst – Kinderhaus II, 14.30 Uhr

Kreisliga A2 Münster
1 SV BW Aasee 11 25:9 25
2 SC Nienberge 11 32:14 24
3 SV Conc. Albachten 10 23:12 22
4 TuS Hiltrup II 11 31:17 19
5 SV GS Hohenholte 10 29:16 19
6 SG Selm 11 28:16 19
7 Werner SC II 11 19:18 19
8 BSV Roxel II 10 12:10 17
9 SC Capelle 11 19:17 14

10 SV Rinkerode 11 21:24 14
11 BW Ottmarsbocholt 10 26:23 13
12 SV Herbern II 11 15:20 12
13 SV Bösensell 11 26:20 11
14 SW Havixbeck 11 11:32 6
15 Davaria Davensberg 11 11:38 3
16 SV Südkirchen 11 7:49 2
12. Spieltag:
Selm – Davensberg, 6. November 19 Uhr
Rinkerode – Werner SC II, 7. Nov. 14.30 Uhr

Kreisliga A Beckum
1 Ahlener SG 11 27:17 25
2 SpVg Oelde 11 35:14 24
3 SC Roland Beckum II 11 32:22 19
4 Fortuna Walstedde 11 29:25 19
5 Rot Weiss Ahlen II 11 31:21 18
6 Westfalia Vorhelm 11 21:33 18
7 SuS Ennigerloh 11 29:22 17
8 DJK Vorwärts Ahlen 11 22:17 16
9 VfJ Lippborg 11 26:23 15

10 BW Sünninghausen 11 21:23 15
11 SV Neubeckum 11 23:22 14
12 SuS Enniger 11 20:19 14
13 Aramäer Ahlen 11 24:28 14
14 SpVg Beckum II 11 23:37 11
15 FSG Ahlen 11 21:48 6
16 TuS Wadersloh 11 24:37 5
12. Spieltag (Sonntag, 8. November):
Ennigerloh – Fort. Walstedde, 14.30 Uhr

Frauen, Bezirksliga 7
1 SV Herbern 9 23:5 25
2 DJK GW Amelsbüren 9 30:9 19
3 VfL Wolbeck 9 27:8 19
4 DJK RW Alverskirchen 9 26:13 17
5 SG Telgte 9 21:9 17
6 TuS Saxonia Münster 9 25:15 16
7 Fortuna Walstedde 9 22:16 14
8 Hammer SpVg 9 17:10 13
9 Warendorfer SU II 9 24:24 10

10 SC Peckeloh 9 19:29 10
11 BSV Heeren II 9 11:31 10
12 BV Bad Sassendorf 9 15:34 6
13 SpVg Oelde 9 14:33 6
14 Rot Weiss Ahlen 9 6:44 0
10. Spieltag (Sonntag, 8. November):
F. Walstedde – Hammer SpVg, 12.30 Uhr

hinten, drehte die Partie in
Unterzahl, geriet durch zwei
Elfmeter wieder in Rückstand
und ging doch als Sieger vom
Platz – mit einem Treffer in der
vierten Minute der Nachspiel-
zeit. Joel Lange traf drei (60.,
77., 90.+4), Nicolas Rosendahl
zwei Mal (75., 86.). Robin Lan-
ge sah die Rote Karte (47.).

„Ich bin seit 30 Jahren Trai-
ner, aber so was habe ich noch
nicht erlebt. Das kann man mit
Worten nicht beschreiben. Da
muss man dabei gewesen“,
meinte ein euphorischer Chart
– und ergänzte: „Das muss ich
nicht jedes Wochenende ha-
ben. Das ist schon Wahnsinn.
Eine bessere Moral kannst du
nicht offenbaren. Man hat bis
zur letzten Minute gemerkt,
dass wir den Sieg wollten.“
Durch den dritten Dreier in Se-
rie kletterten die Walstedder
auf den vierten Platz. l mak
Fortuna: Janssen, J. Lange, Ophaus,
Wender, Rosendahl, Ke. Northoff, R.
Lange, Vinnenberg, Post, Willner,
Ernst (eingewechselt: Budde, Averha-
ge, Schilling)

Frauen, Bezirksliga 7: Wa-
rendorfer SU II – Fortuna
Walstedde: 4:5. Beinahe hät-
ten sie sich um den Lohn ihrer
Arbeit gebracht. Fortunas Fuß-
ballerinnen führten in der
Kreisstadt 5:1, spielten bis da-
hin richtig gut und sahen wie
die sicheren Siegerinnen aus.
Doch dann wurde es noch mal
spannend. Am Ende gingen die
Punkte aber auf das Konto Wal-
steddes. „Ich habe ein paar
graue Haare mehr gekriegt“,
sagte Trainer Volker Rüsing,
dessen Team mit dem vierten
Saisonsieg Platz sieben vertei-
digte.

Einen indirekten Freistoß
nutzte Lisa Jürling zur Füh-
rung (8.). Nach dem Ausgleich
(28.) traf Cindy Przystuppa
(31.) zum 1:2. „Das hat sie rich-
tig gut gemacht“, lobte Rüsing.
Jana Strate (65.), erneut Jür-
ling per Weitschuss (71.) und
Karin Post (73.) erhöhten nach
der Pause auf 1:5. „Da denkst
du, es ist alles gelaufen“, so
Fortunas Coach. Pustekuchen.
Die Warendorferinnen setzten
zur Aufholjagd an, verkürzten
erst auf 3:5 (76., 83.) und nach
einer Roten Karte wegen einer
Notbremse (88.) in Unterzahl
sogar auf 4:5 (89.). l mak
Fortuna: Rüsing, Funke, Wittenbrink,

Weile, Kaufmann, Etzel, Blume, Przy-

stuppa, Kock, Jürling, Strate (einge-

wechselt: Post, Zirkel, Rachuba)

In der Tabelle verbesserten sich
die Rinkeroder auf den zehn-
ten Platz. Bernd Löcke war „be-
geistert“. Er hatte ohnehin ein
„gutes Gefühl“ gehabt. „Wir
agieren wieder mehr als Ein-
heit. Aber das war die Krö-
nung“, sagte der SVR-Trainer.
„Das war mit Abstand das Beste
in dieser Saison, was ich von
uns gesehen habe. Alle sind an
ihre Grenzen gegangen.“

Die Albachtener, bei denen
Ex-Profi Jens Truckenbrod
(Preußen Münster) wieder von
Beginn spielte, hatten „fast 80
Prozent Ballbesitz – vor allem
in der zweiten Halbzeit“, so Lö-
cke, aber richtig gefährlich sei-
en die Gastgeber selten gewor-
den. Und wenn, dann war Tor-
wart Frank Hälker zur Stelle.
Das 0:1 von Jan Hoenhorst
(19.) resultierte aus einem
Konter. Der eingewechselte
Aron Jakab machte den Deckel
drauf (90.). l mak
SVR: Hälker, Doan, Walbaum, Ruß,
Dirker, Dogan, Grünhagel, Hoen-
horst, Wiewer, Meyer, Groß (einge-
wechselt: Jakab, Nollmann)

Kreisliga A2 Münster: SV Da-
varia Davensberg – BW Ott-
marsbocholt: 0:7. Für die Da-
varen sieht es zurzeit nicht ro-
sig aus, sondern sehr düster.
Nach der Packung im Derby,
der siebten Pleite in Serie, ist
die Moral noch mehr im Keller.
Bis zur Pause hielten die sieglo-
sen Davensberger noch gut
mit, lagen nur mit 0:1 hinten.
Nach dem Seitenwechsel – we-
gen einer Gelb-Roten Karte
(45.) agierten die Gastgeber
nun in Unterzahl – brachen je-
doch alle Dämme. Ein halbes
Dutzend Tore schenkten die
Blau-Weißen den Davaren
noch ein. l war
Davaria: Stilling, Bolle, Frenke, Mer-
ten, König, P. Eickholt, Roberg, Bäum-
ker, Schäckermann, Grube, Blanke
(eingewechselt: Th. Jansen, Ti. Jansen)

Kreisliga A Beckum: Fortuna
Walstedde – Rot Weiss Ahlen
II: 5:4. Die spektakulären
Spiele von Bayer Leverkusen in
der Champions League gegen
Rom (4:4) und in der Bundesli-
ga gegen Stuttgart (4:3) haben
die Fortunen getoppt. „Das war
der Hammer“, sagte Coach Ed-
dy Chart. Sein Team lag gegen
die zweite Mannschaft des Re-
gionalligisten aus Ahlen 0:2

Münster zumindest einen
Punkt. Aus einer 60-minütigen
Überzahl konnten sie kein Ka-
pital schlagen. „Wir sind zu sel-
ten zum Abschluss gekommen.
Man muss mehr Chancen kre-
ieren. Am Ende überwiegt aber
die Freude über ein kleines Er-
folgserlebnis“, sagte Trainer
Oliver Gielen.

Die Albersloher waren „klar
feldüberlegen“, so Gielen. Ein
Torwartfehler von Johannes
Kohn führte zum 1:0 (28.). Die
Gelb-Rote Karte für einen Spie-
ler der Gastgeber (35.) sei eine
harte Entscheidung gewesen.
Danach sah Gielen ein „Spiel
auf ein Tor“, wobei Kinderhaus
„leidenschaftlich verteidigte“.
In der zweiten Halbzeit stellte
der GWA-Coach auf zwei Spit-
zen um. Nach einer schönen
Freistoßkombination glich Pat-
rick Horstmann aus (71.). „Mit
dem zweiten Torschuss“ traf
der Gegner kurz nach den Wie-
deranpfiff zum 2:1 (72.). Er-
neut war es Horstmann, der
ausglich, nachdem der Ball
zwei Mal abgefälscht worden
war (83.). l mak
GWA: Kohn, Hecker, P. Horstmann,
Strohbücker, Thale, Neufert, Adolph,
Grenzer, J. Spangenberg, Kerkhoff,
Hövelmann (eingewechselt: Uhlen-
brock, May)

Kreisliga A2 Münster: SV
Concordia Albachten – SV
Rinkerode: 0:2. Für die Spiel-
tags-Überraschung sorgte der
SVR. Das Team setzte sich beim
Titelanwärter in Münster
durch, feierte den ersten Aus-
wärtssieg und fügte Albachten
die erste Heimniederlage bei.

besser“ als in der vergangenen
Saison, freute sich Trainer Uli
Leifken, appellierte aber an sei-
ne Jungs, Ruhe zu bewahren.
„Wir haben erst den 11. Spiel-
tag. Wir bleiben auf dem Tep-
pich.“

Die Partie in Ostbevern, das
zuvor zu Hause noch nicht ver-
loren hatte, war laut Leifken
„eng genug“. Die Sendenhors-
ter hätten sich auch vom Rück-
stand (21.) nicht nervös ma-
chen lassen. „Wir haben die
Klasse, so ein Ding umzubie-
gen.“ Vor allem Michael Schul-
te zeigte sein Können. Erst be-
reitete der Spielmacher der SG
mit einem diagonalen Pass in
den Lauf von Kirill Bassauer,
der per Lupfer das 1:1 erzielte
(40.), vor, dann brachte er die
Gäste in Führung (47.) und
entschied die Partie mit dem
1:3 (90.+1). „Michael hatte
einen richtig starken Tag. Er
hat den Unterschied gemacht“,
sagte Leifken. Mit einem Sieg
im Nachholspiel gegen den Ta-
bellendritten SG Telgte am
kommenden Samstag (15 Uhr)
würden die Sendenhorster den
Vorsprung sogar auf sieben
Zähler ausbauen. l mak
SG: Lackmann, T. Brune, Wittenbrink,
Labo, Noga, Kowalik, N. Bassauer,
Schulte, K. Bassauer, Methling, Krau-
se (eingewechselt: Ortmann, Kurtz,
Schomacher)

Kreisliga A1 Münster: West-
falia Kinderhaus II – DJK GW
Albersloh: 2:2. Negativserie
beendet, aber Befreiungs-
schlag verpasst: Nach drei Nie-
derlagen holten die Grün-Wei-
ßen beim Tabellenachten in

Schluss und drei Tore – das Ein-
trittsgeld lohnte sich. „Das war
wirklich ein gutes Spiel“, sagte
Kolobaric und gab zu: „Ein Un-
entschieden wäre gerecht ge-
wesen. Am Ende haben wir
mehr Glück gehabt.“ SG-Trai-
ner Stefan Küritz war zwar ent-
täuscht, aber keineswegs unzu-
frieden. „Vom Einsatz und vom
Spielerischen kann ich der
Mannschaft keine Vorwürfe
machen.“ Für den SVD trafen
Isse Sander (57.) und nach
dem Ausgleich (63.) Davor
Brajkovic (85.). l mak
SVD: Kemper, Fröchte, van Elten, J.
Wiebusch, Grönewäller, Sander, S.
Wiebusch, D. Heinsch, Logermann,
Eising, Günner (eingewechselt: Wich-
mann, Brajkovic, Niemeyer)

Bezirksliga 8: Westfalia
Wethmar – TuS Ascheberg:
4:2. Es war kein goldener Ok-
tober für die Fußballer des TuS.
Alle drei Spiele im zehnten Mo-
nat des Jahres gingen verloren,
auch die Begegnung in Lünen.
Die Gastgeber hatten Vorteile
im Spielaufbau, wussten ein-
fach mehr mit dem Ball anzu-
fangen. In Minute 12 bediente
Dupke de Grood, der zum 1:0
einschob. Ascheberg versuchte
es über den Kampf und kam
meist über die Außenbahn
oder mit langen Bällen auf
Kahlkopf zu Torchancen, die
jedoch vergeben wurden. Ci-
lien schockte die Gäste mit
dem 2:0 (36.). Kurz vor dem
Seitenwechsel verwandelte
Fernando Manfredi einen
Handelfmeter zum 2:1 (40.).
Helmus (64.) und Enoh (72.)
erzielten die Gegentore drei
und vier des TuS, ehe Pascal de
West für den 4:2-Endstand
sorgte (74.). „Manchmal muss
man akzeptieren, dass der
Gegner besser ist“, sagte Trai-
ner Holger Möllers. l war
TuS: Kofoth, Vester, Höhne, Sabe,
Kahlkopf, Bultmann, Manfredi, Ca-
brera, Vogt, de West, de Sousa (einge-
wechselt: Hölscher)

Kreisliga A1 Münster: BSV
Ostbevern – SG Sendenhorst:
1:3. Die Fußballer der SG ent-
eilen der Konkurrenz. Durch
den sechsten Sieg im sechsten
Auswärtsspiel haben sie nun
vier Punkte Vorsprung auf den
Tabellenzweiten Wolbeck, der
2:5 gegen Gelmer verlor. „Wir
sind deutlich konstanter und

Landesliga 4: SpVg Emsdet-
ten – SV Herbern: 3:0. Trotz
einer gute Vorstellung nahmen
die Fußballer des SVH nichts
Zählbares aus Emsdetten mit.
Eine mäßige Leistung reichte
der Spielvereinigung, um
schon vor der Pause alles klar
zu machen und auf eigenem
Platz ungeschlagen zu bleiben.
Die Herberner gingen zum
vierten Mal nacheinander als
Verlierer vom Platz und stehen
nun auf einem Abstiegsplatz.

Dabei waren die Gäste läufe-
risch präsent. Robin Ploczicki
verpasste das 0:1 für Blau-
Gelb. Aus heiterem Himmel fiel
der Führungstreffer für Ems-
detten. Asllani stocherte den
Ball im zweiten Versuch über
die Linie (8.). Als Emsdettens
Keeper bei einem Freistoß von
Dennis Hölscher die Faust zur
Hilfe nahm, hatte Sebastian
Schütte im Nachschuss den
Ausgleich auf dem Fuß. Mit der
zweiten Chance fiel das 2:0 für
die Hausherren durch Birdirs
Knaller aus elf Metern (33.).
Asllani sorgte mit einem
Schuss ins lange Eck für die
Vorentscheidung (38.). „Auch
wenn es paradox klingt: Wir
waren in der ersten Hälfte
eigentlich das spielbestimmen-
de Team“, sagte Herberns Trai-
ner Christian Bentrup, der sich
über grobe individuelle Fehler
ärgerte. Auch nach dem Seiten-
wechsel ließ Emsdettens Tor-
wart keinen Treffer zu. l war
SVH: Freitag, Venneker, Sabe, Kamin-
ski, Schütte, Bröer, Krüger, Lüne-
mann, Ploczicki, Richter, Hölscher
(eingewechselt: Betke, Brillowski,
Trapp)

Bezirksliga 7: SV Drenstein-
furt – SG Bockum-Hövel: 2:1.
Bostjan Sagadin strapazierte
die Nerven von Ivo Kolobaric.
Der Schiedsrichter ließ länger
als angezeigt nachspielen.
Zum Abschluss kam Bockum-
Hövel aber nicht mehr. Der
2:1-Sieg des SVD war besiegelt
– und Drensteinfurts Coach er-
leichtert. „Wenn wir komplett
sind, können wir jeden Gegner
schlagen“, sagte Kolobaric,
dessen Team auf Platz neun
kletterte. Die Hammer kassier-
ten zum ersten Mal in dieser
Saison zwei Niederlagen in Se-
rie und fielen auf Rang vier ab.

Die gut 90 Zuschauer im
Sportzentrum Erlfeld hatten
eine richtig gute Partie gese-
hen. Chancen en masse, pa-
ckende Zweikämpfe, viele
Emotionen, Spannung bis zum

Wahnsinnsspiel in Walstedde
SVD überzeugt / TuS verliert erneut / SG setzt sich ab / GWA zufrieden / SVR überrascht

Fußball kompakt

Der SVD schlug Bockum-
Hövel 2:1. Foto: Kleineidam

Bereits seit drei Jahren besteht die Kooperation zwischen den Fußballern der SG Sendenhorst und dem Bundesligisten
VfL Bochum. Nun besuchten 105 Jugendspieler, Eltern und Geschwisterkinder ein Heimspiel der VfL-Profis. Es wurde
ein rundum gelungener Tag. Mit dabei waren auch 40 Kinder, die am Fußballcamp des VfL Bochum im Juni auf der
Sportanlage der SG Sendenhorst teilgenommen und eine Freikarte für ein Spiel der Bochumer erhalten hatten. Ziel
der bunt gemischten Reisegruppe war das Spitzenspiel der 2. Bundesliga zwischen dem VfL und RB Leipzig (0:1). Die
Partie vor rund 20 000 Zuschauern und die gute Stimmung begeisterten besonders die jungen Fußballer. Foto: pr

Bundesligaspiel
in Bochum besucht

Frauen wollen
ins Viertelfinale

Fußball: Fortuna Favorit beim Kreisligisten
Frauen, Kreispokal-Achtelfi-
nale: SG Ennigerloh/Hoet-
mar – Fortuna Walstedde
(Freitag, 19 Uhr). Um im
Rhythmus zu bleiben, kommt
Fortunas Fußballerinnen das
Pokalspiel gelegen. Schließlich
ruht der Meisterschaftsbetrieb
am kommenden Sonntag we-
gen Allerheiligen.

„Das sollten wir gewinnen“,
sagt Walsteddes Coach Volker

Rüsing und nimmt die Favori-
tenrolle im Auswärtsspiel beim
Tabellenvierten der Kreisliga
Beckum gerne an. Die letzten
drei Duelle mit der Spielge-
meinschaft Ennigerloh/Hoet-
mar in der Meisterschaft ent-
schied die Fortuna für sich. Die
SG schaltete in der 1. Runde
des Kreispokals den SC Neuen-
geseke aus (9:0). Bezirksligist
Walstedde setzte sich mit 3:0
bei der SG Benteler-Bokel
durch.

Der Sieger der Partie trifft im
Viertelfinale auf den TuS Wa-
dersloh (Spitzenreiter der
Kreisliga Beckum) oder den
TuS Bremen (Tabellendritter
der Kreisliga A Lippstadt/
Soest). Diese Begegnung fin-
det am Samstag statt. l mak

Kreisliga B3: SV Drenstein-
furt II – VfL Senden II (Don-
nerstag, 19.45 Uhr). Die zwei-
te Fußballmannschaft des SVD
holt ihr Heimspiel gegen den
Tabellenachten nach. Die Gäs-
te liegen nur drei Zähler hinter
den Stewwertern. l mak

SVD-Reserve
spielt morgen

Fußball
Fortuna Walstedde

Donnerstag
l BW Sünninghausen – D1, 18 Uhr

Samstag
l E1 – TuS Wadersloh, 13 Uhr
l C-Jugend – Ahlener SG, 15 Uhr
l BV 09 Hamm – Alte Herren, 16 Uhrr
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Kreisliga: Fortuna Walstedde
– Werner SC: 9:3. Einen unge-
fährdeten Sieg fuhren Fortunas
Tischtennis-Herren gegen
harmlos wirkende Gäste aus
Werne ein. Der Tabellensitua-
tion entsprechend gewannen
die Gastgeber deutlich und
setzten sich auf dem zweiten
Platz fest, während der WSC in
der Abstiegsregion der Kreisli-
ga bleibt. Wenn die Fortunen
die nächsten zwei Partien
gegen die direkten Tabellen-
nachbarn DJK Westfalia Sen-
den II am kommenden Freitag
(19.45 Uhr/Grundschul-Turn-
halle) und beim TTV Preußen
Lünen III am 6. November ge-
winnen, kann sich das Team
Gedanken zum Thema Auf-
stieg machen. „Wir spielen lo-
cker auf und schauen mal, was
geht“, so Walsteddes Spitzen-
spieler Jörg Freiherr gelassen.
Punkte: Freiherr/Avenhövel, Becker/

Bohnenkamp, Freiherr (2), May, Dit-

trich, Becker, Bohnenkamp, Avenhövel

Souveräne
Fortunen

Drensteinfurt l Die Reser-
ve der Drensteinfurter Schach-
freunde trat auswärts in Sen-
den gegen die zweite Mann-
schaft des ASV an. Die Begeg-
nung wurde am Spitzenbrett
entschieden. SFD-Mann-
schaftsführer Thomas Kluth
und sein Gegner einigten sich
nach langem Ringen auf ein
Remis und damit gleichzeitig
auf ein 3:3-Mannschaftsremis.
Durch den ersten Punkt in der
Kreisliga gaben die SFD II die
Rote Laterne ab und stehen ge-
meinsam mit dem ASV Senden
II auf Tabellenplatz sieben.
SFDII: Jackisch(0),Dik (0),Elkendorf (1),

Borgschulte (1), Köller (0,5), Kluth (0,5)

SFD II: Remis
in Senden

Ein bisschen nervös waren die kleinsten Athleten schon vor ihrem ersten Start – auch wenn es nur ein Training für
den Westerwinkellauf am 7. November war. „Wir werden wohl schwitzen und unsere Beine werden schlapp“, sagten
sie. Ganz so schlimm war es aber nicht für die Herberner Kita-Kinder, die am Samstagmorgen als Erste auf die Strecke
gingen. Wie in jedem Jahr hatte das Familienzentrum Herbern gemeinsam mit dem SVH Trainingsläufe für die ver-
schiedenen Altersgruppen angeboten. Die Kleinsten kamen – gemeinsam mit ihren Eltern – locker ins Ziel. Auch die
etwa 70 älteren Kinder (Grund- und weiterführende Schulen) machten auf der Strecke eine gute Figur. Am kommenden
Samstag, 31. Oktober, findet das zweite Training statt. Interessierte Kinder können ohne Anmeldung teilnehmen.
Die Kita-Kinder starten um 9 Uhr, die Mädchen und Jungen der 1. und 2. Klasse um 9.30 Uhr, die der 3. und 4. Klasse
um 10 Uhr und die älteren Läufer um 10.30 Uhr. Treffpunkt ist der Schulhof der Mariengrundschule. Foto: pr

Nachwuchs trainiert für Waldlauf

„Neue Grenzerfahrungen“
Aschwer absolviert sechs Läufe in nur drei Wochen / „Das erste und letzte Mal“

Ameke l Dr. Hermann
Aschwer, seit 1983 Triathlet,
ist wieder sportlich unter-
wegs gewesen – und wie.
Der 68-Jährige aus Ameke
hat innerhalb von nur drei
Wochen im Alpenraum und
im Sauerland sechs Läufe
mit insgesamt 5200 Höhen-
metern (HM) und 139 Kilo-
meter bestritten. Dabei habe
er „zum ersten Mal Grenzer-
fahrungen“ gemacht, sagte
Aschwer gegenüber der DZ.

Zunächst standen an einem
Wochenende im Sauerland am
Samstagsnachmittag ein 21-
km-Lauf mit 500 Höhenmetern

auf dem Programm. Am Sonn-
tagsmorgen absolvierte Asch-
wer die gleiche Distanz. Beide
Läufe waren als Training für
das folgende Event gedacht.

Denn zwölf Tage später star-
tete er bei der Tour de Tirol,
einem Lauf-Highlight im öster-
reischen Söll, bei dem an drei
Tagen drei Etappen mit insge-
samt 75 km und 3700 Höhen-
metern zurückzulegen sind.
Los ging es am Freitagabend
mit einem 10-km-Lauf (300
HM). Der Bergmarathon am
Samstagsmorgen (42,195 km
mit 2150 HM) und der Trailrun
am Sonntagsmorgen (23 km
mit 1250 HM) schlossen sich

an. Beim Trail-
run liefen die
Teilnehmer auf
Schotterwegen
und insgesamt
nur zwei Kilo-
metern As-
phalt Richtung

Pölven und zurück nach Söll.
Für Aschwer gab es dabei
„neue Grenzerfahrungen“.
„Das hatte ich eigentlich bis-
lang noch nicht erlebt. Es ging
steil bergauf und bergab. Man
musste jeden Schritt genau set-
zen“, sagte Aschwer, der für
einen Ein-Kilometer-Abschnitt
23 Minuten benötigte. „Das ha-
be ich das erste und letzte Mal

gemacht. Ich muss mich nicht
mehr beweisen.“ Dass man
derartige Läufe nur als sehr er-
fahrener Ausdauersportler ma-
chen könne, verstehe sich von
selbst. Obwohl der Leistungs-
gedanke bei dem Drensteinfur-
ter nicht mehr zähle, erreichte
er als ältester Teilnehmer eine
Platzierung im Mittelfeld der
Gesamtwertung. Viele Starter
gaben auf.

Sechs Tage nach der Tour de
Tirol war Hermann Aschwer
erneut im Einsatz – diesmal
wieder im Sauerland. 22 Kilo-
meter mit 500 Höhenmeteren
galt es in Schmallenberg zu be-
wältigen. l mak/dz

Jugendfußball
SV Rinkerode

l JSG Ottmarsbocholt/Davensberg
– U7: 3:11. Torschützen: Jarno Däm-
mer (4), Hendrik Arden (2), Konrad
Meyer (2), Theo Buchholz, Dominik
Lovric, Lasse Windoffer
l U8 – DJK GW Amelsbüren II: 5:3.
Torschützen: Felix Bullermann (3),
Ilias Abdurashidov (2)
l U9 – SV Drensteinfurt: 5:5. Tor-
schützen: Luis Dämmer (3), Jan-Paul
Lammert, Tom Dierkes
l U10 – DJK GW Albersloh: 7:4. Tore:
Valentin Herner (4), Jan Sasse, Florian
Standke, Louis Robles Paarmann
l VfL Senden – U11: 9:4. Tore: Paul
Horstkötter (3), Karl Wierbrügge
l D-Jugend – SC Preußen Münster II:
0:22
l TuS Hiltrup II – C-Jugend: 0:2. Tor-
schützen: Timo Schmidt, Niklas Zobel
l A-Jugend – Werner SC: 6:0. Der
souveräne Spitzenreiter hat sich be-
reits für die Leistungsliga qualifiziert.
Tore: Lukas Weile (3), Luis Bertels, Nik-
las Knepe, Dennis Merschkötter
l F-Mädchen II – F-Mädchen I: 1:7.
Das vereinsinterne Duell gewann die
erste Mannschaft deutlich.
l TuS Ascheberg – D-Mädchen: 3:5.
Torschützinnen: Kim-Marie Staljan (2),
Lona Bohnenkamp (2), Wiebke Dreier

SV Drensteinfurt
l RW Ahlen – U11-Mädchen: 0:10.
Torschützinnen: Ashley Pokorny (5),
Karla Thiele (2), Paula Jockenhövel,
Jana Brinkmann, Lilly Wegner
l U7 I: Beim Spieltreff in Ascheberg
verloren die Minikicker 0:6 gegen Hil-
trup und 0:1 gegen Senden, gewan-
nen 5:0 gegen Capelle/Südkirchen,
2:0 gegen Ascheberg und spielten
gegen Herbern 1:1. Torschützen:
Franco Berghoff, Julius Rönick, Niklas
Fröbel, Nico Hoffmann (5)
l SV Rinkerode – U9: 5:5. Torschüt-
zen: Nico Hill, Linus Schlese, Mats
Kroos, Erik Saphörster, Felix Havers
l U10 – VfL Senden II: 5:3. Torschüt-

zen: Stefan Popov (2), Lennart Drees,
Florian Neuhaus, Max Erdmann
l U11 I – DJK GW Amelsbüren: 4:5
l VfL Wolbeck III – D3: 4:5. Tore: Lu-
kas Kollenberg (2), Joris Engels, Flem-
ming Tegtmeier, Dennis Czerwinski

Fortuna Walstedde
l SuS Enniger – F2: 17:0
l F1 – Westfalen Liesborn: 7:4. Tor-
schützen: Tim Oberwald (2), Mattis
Sosnowski (2), Leander Gödde, Phi-
lipp Kessebohm, Susan Boos
l Ahlener SG III – E2: 0:3. Torschüt-
zen: Henri Weissenborn, Noah Köh-
ne, Tobias Leifert
l DJK Vorwärts Ahlen II – C-Jugend:
0:3. Torschützen: Dominik Hubmann
(2), Marvin Avenhövel; SpVg Oelde –
C-Jugend: 3:1. Tor: Dominik Hubmann
l A-Jugend – SpVg Oelde: 0:1

TuS Ascheberg
l U10 – JSG Ottmarsbocholt/Da-
vensberg: 11:3. Die E2 feierte im
sechsten Spiel den sechsten Sieg und
wird die Findungsrunde als Tabellen-
erster abschließen.
l A-Junioren – JSG Ottmarsbocholt/
Davensberg: 3:2. Durch den vierten
Sieg hat sich der TuS für die Leistungs-
liga qualifiziert. Torschützen: Breuer,
Westhoff, Lorenz. Am Samstag (16
Uhr) erwarten die Ascheberger im
Pokal-Viertelfinale den TSV Handorf.
l Concordia Albachten – C1: 2:2.
Nach vier Siegen reichte ein Punkt für
die sichere Teilnahme an der Leis-
tungsliga. Torschütze: Jonas Budde (2)
l D-Mädchen – SV Rinkerode: 3:5.
Torschützinnen: Pia-Laura Wisnewski
(2), Sara Zukowsky

DJK GW Albersloh
l VfL Sassenberg – U8: 10:7. Tore:
Finn Tschirner (4), Hannes Sandmann,
Titus Lütke-Harmann, Max Bornhardt
l SV Herbern II – B-Junioren: 2:5.
Torschützen: Arne Grella, Nils Wilmer,
Andre Bartmann,, Andre Haselon ((2))

SG zeigt sich
unbeeindruckt

Handball: Sieg im ersten Spiel nach Zoppa-Rücktritt
Bezirksliga 2: TG Herford –
SG Sendenhorst: 26:33
(11:17). Mit einer sportlichen
Höchstleistung reagierten die
SG-Handballer auf den Rück-
tritt des Trainers Ingo Zoppa
vier Tage zuvor (die DZ berich-
tete). Beim bisherigen Tabel-
lenzweiten in Herford spielte
das Team um das neue Trainer-
Duo Martin Kleikamp und
Benedikt Suntrup sehr gut und
trat mit einem deutlichen Er-
folg und dem ersten Auswärts-
sieg der Saison die Heimreise
an. Dadurch schoben sich die
Sendenhorster in der Tabelle

aufgrund des besseren Torver-
hältnisses am Gegner vorbei
auf Platz drei.

Hochzufrieden war nach
dem Ende Spielertrainer Klei-
kamp: „Wir haben ein sehr gu-
tes Spiel abgeliefert. Wichtig
war, dass wir als Mannschaft
aufgetreten sind. Nun müssen
wir diese Leistung natürlich
noch bestätigen“ – am besten
schon am Samstag gegen den
Vorletzten Versmold. l vol
Tore: Je. Hunkemöller (2), Haake (4),

Göhausen (2), Bernstein (2), Suntrup

(4), Funke (5), Mar. Kleikamp (6), Mat.

Kleikamp (8)

Damen haben
Grund zu feiern
Volleyball: Auch die Herren der SG gewinnen

Landesliga 7: SG Senden-
horst – TSC Münster-Gieven-
beck III: 3:0 (25:17, 25:18,
25:20). Viertes Spiel, dritter
Sieg: Die erste Herrenmann-
schaft der SG hatte in der
St.-Martin-Halle gegen das
punktlose Schlusslicht aus
Münster keine großen Proble-
me. Mit neuer Startaufstellung
– Jan Cudura als Zuspieler und
Stephan Klaes als Libero – be-
gann das Spiel zwar zäh, die
Sendenhorster gaben aber sel-
ten die Kontrolle ab. „Wir wuss-
ten, dass wir das schon irgend-
wie hinbekommen“, sagte Trai-
ner Ingo Janthal. Er monierte
allerdings: „Unsere Aufschläge
waren viel zu schwach.“ In der
Tabelle verbesserte sich die SG
auf den vierten Platz. Der
Rückstand auf den Zweiten be-
trägt nur zwei Zähler.

Frauen, Bezirksklasse 27: SG
– TV Jahn Oelde: 3:2 (26:24,
18:25, 25:19, 20:25, 15:9).
Grund zum Feiern hatte auch
die erste Damenmannschaft.
Sie verbuchte den ersten Sieg
seit sehr langer Zeit. Gegen
Oelde zeigten die Sendenhors-
terinnen ein verhältnismäßig
solides Spiel. Sie zeigten genau
das, was sie können, und das
auch noch mit dem nötigen
Biss. Die personelle Schwä-
chung machte sich nur manch-
mal bemerkbar. „Das war ein
klasse Spiel. Kämpferisch ha-
ben sie alles gegeben, sind je-
dem Ball hinterher und wollten
den Sieg“, sagte ein sehr zufrie-
dener Trainer Raphael Klaes.
„Ich habe erst mal nichts zu be-
mängeln. Wir wissen, woran
wir noch arbeiten müssen.“ Die
SG kletterte auf Platz sechs.

Die Radsportler von Fortuna Walstedde beendeten mit
einer gemeinsamen Fahrt die Sommersaison. Nachdem zu
Beginn noch Regenkleidung benötigt wurde, konnten die
Teilnehmer bald die ersten Sonnenstrahlen genießen. Die
von Maria Greive ausgearbeitete Tour führte nach 26 Kilo-
metern zu einer Gaststätte in Everswinkel, wo gemeinsam
zu Mittag gegessen wurde. Die Heimfahrt wurde von einer
Getränkepause auf einer kleinen Insel in der Werse unter-
brochen. Dort konnten sich alle einen Eindruck von der Re-
naturierung der Werse verschaffen. Foto: pr

Sommersaison beendet

Männer, Bezirksliga 3: ASV
Senden II – HSG Ascheberg/
Drensteinfurt: 25:38 (11:20).
„Senden war uns total unterle-
gen. Da habe ich mehr erwar-
tet.“ HSG-Trainer Volker Hol-
lenberg war nach dem mehr als
deutlichen Sieg seines Teams
beim Nachbarverein in Senden
enttäuscht vom Gegner.

Die Gäste führten schnell mit
4:0, da war laut Hollenberg
„die Messe bereits gelesen“.
Die ASV-Reserve, mit fünf Nie-
derlagen gestartet, agierte im
Angriff zu fahrig und die da-
raus resultierenden Ballverlus-

te nutzte die Spielgemein-
schaft gnadenlos im schnellen
Spiel nach vorne aus. Zur Pau-
se führte die HSG schon mit
neun Toren Vorsprung. Nach
dem Seitenwechsel änderte
sich nichts. Entweder punktete
die Spielgemeinschaft über
Tempogegenstöße oder die
Rückraumspieler Matthias
Lohmann, Benedikt Müller
und Christopher Kleibolt konn-
ten unbeschwert ihre Würfe
setzen. Die drei Akteure wur-
den selten bedrängt vom ASV
und warfen 29 der 38 Tore.
HSG-Tore: Lohmann (14), Müller (8),

Kleibolt (7), Kramm (5), Logermann

(3), Welzel

Frauen, Bezirksliga 3: SuS
Stadtlohn – HSG: 19:15
(9:8). Mit einem kleinen Kader
bestritt die HSG-Damenmann-
schaft ihr Auswärtsspiel und
kassierte die vierte Niederlage
im sechsten Saisonspiel. Bis
zur Halbzeitpause konnten die
Gäste mit dem SuS mithalten.
Der Mannschaftsverantwortli-
che Volker Hollenberg war mit
dem Spiel generell zufrieden.
„Die Abwehr war gegen die
körperlich starken Gegner gut

aufgestellt.“ Das Manko und
der Grund für die Niederlage
war laut Hollenberg vielmehr
das mangelnde Durchset-
zungsvermögen in der Offensi-
ve. „Uns fehlten im Angriff die
nötigen Alternativen. Wir wa-
ren im Rückraum einfach zu
schwach besetzt und am Ende
fehlte uns dann zusätzlich
noch die Kraft“, fasste Hollen-
berg die Partie zusammen. In
der Tabelle steht die auswärts
punktlose HSG weiter auf dem
neunten Platz. l mt
HSG-Tore: Hartmann (8), Borgmann

(4), Eickmeyer (3)

Im Derby total überlegen
Handball: HSG-Herren feiern höchsten Saisonerfolg / Damen können Ausfälle nicht kompensieren

Sendenhorst l Verdient mit
4:2 hat die zweite Mannschaft
des Schachclubs Sendenhorst
die Reserve des SV Türme Bil-
lerbeck bezwungen. Damit hat
die Truppe von Kapitän Bernd
Elmenhorst im zweiten Saison-
spiel ihren ersten Sieg ver-
bucht.
SCS II: Maslowski (0,5), Hallmann
(0,5), Chudalla (1), Elmenhorst (1),
Westphal (1), Szyplakowski (0)

Eine unnötige 10:14-Nieder-
lage (klassische Zählweise:
2:4) musste die U20-Jugend
des SCS in der Verbandsju-
gendliga gegen Rochade Ems-
detten einstecken. l hues
SCS: Chudalla (0), Kratz (1), Del-

chmann (0), Bördemann (0), Henning

(0,5), Wuttke (0,5)

SCS II setzt
sich durch



Olfen, Bilholtstr./Geest, schöne
neuw. Wohnung mit sep. Zugang,
1. OG, 80 m², 3 Zi., Küche, Bad m.
Du/WC, großer Balkon, auf Wunsch
m. Garag, mögl. längerfr. zu Ver-
mietern, ☎ 02591/3695.

Olfen, 3 ZKDB, 1. OG, G-WC, Balkon,
Abstellraum, Keller, 400 € kalt + NK
+ 2 MM Kaution, ab 1.2.2016 zu
verm., ☎ 0 25 95/454 od. 01 70/
99 21 610.

Albersloh, sehr ruhige Lage, an
solvente Dame od. Paar mittleren
Alters, Whg. 1. OG, 3 ZKB, EBK, Bal-
kon, G-WC, AR, ca. 80m² im gepfl.
2.Fam.-HS + Grg.Platz ab Jan. 2016
od. früher. Außerdem hat die Woh-
nung eine sehr schöne bepflanzte
Balkonterrasse von ca. 50 m². 14-
15 km bis MS-Innstadt,WM 750 €.
☎ 02535/1220 (9:00 - 19:00 Uhr,
AB)

Verwaltungsfachangestellte sucht
3 ZKB m. Balkon o. Terrasse in
Drensteinfurt. ☎ 01575/8856623.

Junge Familie mit gesich.
Einkommen sucht ca. 4 Zi.-Whg. in
Drensteinfurt od. Walstedde zu
sofort od. später, ca. 80 ²
☎ 01575/9205725

Samstag, 31. Oktober 2015, und Sonntag,
1. November 2015, jeweils von 10.00–16.00 Uhr

PLAMECO-Fachbetrieb Jünger, In den Hofwiesen 2, 45711 Datteln
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0 2363/388829

Internet-Shop: www.ricordo.de Sendener Str. 8 Lüdinghausen 02591/940750

Hochzeiten, Familienfeste, Firmenfeiern unter www.ricordo.de

Gedächtnis bleibt
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• Ruhrpott-Tatort-Dinner – Mord mit 3-Gang-Menü
Mord im Ruhrgebiet! Fr. 20.11.2015, 18.30 Uhr, nur VVK 69,00 €

• Kabarett-Comedy „Der Obel-Obelpackung‟
Do. 12.11.2015, 20.00 Uhr, VVK 16,00 €, AK 18,00 €

• Whisky-Tasting mit 3-Gang-Menü
Sa. 28.11.2015, 20.00 Uhr, nur VVK 69,00 €

• Michael Fitz (Schauspieler, Sänger, Ex-Tatort-Kommissar)
So. 29.11.2015, 18.00 Uhr, VVK 20,00 € , AK 22,00 €

SILVESTERKARTEN · SILVESTERKARTEN · SILVESTERKARTEN

ust egsort: 11.00 r: reven at aus
11.30 Uhr: Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz

DAS PHANTOM DER OPER entführt die Zuschauer nach Paris ins Jahr 1881. Tief in
den Katakomben der Pariser Oper fristet das geheimnisvolle Phantom ein unheim-
liches und einsames Dasein. Von den Menschen gefürchtet, verbirgt die mächtige
und mystische Gestalt ihr entstelltes Gesicht hinter einer Maske. Das Phantom
verliebt sich in die Ballett-Tänzerin Christine, die durch ihn zum gefeierten Star der
Pariser Oper wird. Christine, deren Herz eigentlich Raoul, dem Vicomte de Chagny,
gehört, erliegt dem dunklen Charme des Phantoms und folgt ihm in sein unterir-
disches Reich.

Sonntag, 13. 12.2015 (Geschenktipp)
Grundpreis p.P.

Kategorie 4 €79,- Kategorie 2 €102,-
Kategorie 3 €92,- Kategorie 1 €108,-

TAGESFAHRTEN ZUMMUSICAL
IN OBERHAUSEN
Weihnachtsmarkt &

Verkaufsoffener Sonntag

p. P. ab

€79,-

LEISTUNGEN
■ Busfaht nach Oberhausen
■ Abreise (siehe unten)

mit Möglichkeit zum Besuch
Weihnachtsmarkt CentrO
Oberhausen

■ 19.00 Uhr Vorstellung inkl.
Ticket Kategorie 4 (andere
Kategorien gegen Aufpreis)

■ Rückfahrt ab Oberhausen nach
Ende der Vorstellung,

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
ardinal-von-Galen-Straße 9

48734 Reken
info@lms-reisen.de

VERKAUFS

OFFENER

SONNTAG

ESERREISE

Aushilfe für unsere Gasabfüllanlage,
sowie für Wartungsarbeiten in
unserem Getreidelager in Asche-
berg gesucht. Telefonische Bewer-
bungen richten Sie bitte an: Raiff-
eisen Ascheberg, Herr Kallwey,
☎ 02593/9566-11.

Melker/-in für 120 Kühe im Kreis
WAF auf 450€-Basis gesucht
☎ 0170/2234638

Der SV Teutonia sucht für die
Fußball Junioren Trainer, Co.- Trai-
ner und Betreuer. Wer gerne mit
Kindern und im Team arbeitet ist
herzlich willkommen. Alles andere
gerne bei einem persönlichem
Gespräch. Mail an info@sv-
teutonia-coerde.de oder R. Lütke-
fels 0171.3117325

Zuverlässiger Aushilfsfahrer für
unseren Fuhrpark in Ascheberg
gesucht. Telefonische Bewerbun-
gen richten Sie bitte an: Raiffeisen
Ascheberg, Herr Kallwey,
☎ 0 25 93/95 66-11.

Zur Pflege meine Haushaltes suche
ich für 2 x wöchtenl. eine junge,
erfahrene Frau, 02591/3695.

Flexible Aushilfskraft
Für die Unterstützung in der

Weihnachtszeit suchen wir eine
zeitlich flexible Aushilfskraft für

unseren Laden in Walstedde.

Kurzbewerbungen an
Brennerei Eckmann
Nordholter Weg 2

48317 Drensteinfurt oder
brennerei-eckmann@t-online.de

Zuverlässige Reinigungskraft für
unseren Markt in Ascheberg
gesucht. AZ: 2x wöchentlich, 3-4
Std., ab 17:00 Uhr. Telefonische
Bewerbungen richten Sie bitte an:
Raiffeisen Ascheberg, Herr Kallwey,
☎ 0 25 93/95 66-11.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Aufkäufer aufgepasst: hochw.
Damengarderobe, Gr.38/40 über
50 Teile, 35 paar Schuhe teils neu,
gr. 37/37,5, 20 Handtaschen, sport-
lich u. elegant, Schals u. Tücher zu
verk. Preis VS. ☎ 02535/1220 (9:00
- 19:00 Uhr, AB)

Abendkleid, schwarz, mit
Strassbesatz, Größe 44/46, neu, NP
250 € für 50 € zu verkaufen.
☎ 02508/7313

Wohnzi.-Schrank, Eiche, hell, 3-
türig mit Sims, Maße: 150x192x55
cm, sehr guter Zustand. Preis VS,
☎ 02535/1220 (9:00 - 19:00 Uhr,
AB)

Hofflohmarkt: Keller + Dachboden,
Greven, Kerkstiege 16, Samstag,
31.10. von 11-16 Uhr.

Vibrationsgerät, neu, mit 16
Stufen, NP 750 € für 200 € abzuge-
ben. Rudergerät, neu, NP 450 € für
100 € aus gesundheitlichen Grün-
den zu verkaufen. ☎ 02508/7313

Suche Porzellanserv. u. Bleikristall-
Römer, exkl. Handtaschen, Koral-
len/Bernsteinketten, Modeschm.
Autom. Uhren, ☎ 0178/6113961

Bio-Walnüsse zu verkaufen. Kilo 3 €
☎ 02599/2482

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten ☎ 02581/9283755.

Achtung Sammler sucht! Krüge,
Kristall, Römergläser, Pelzmäntel,
Kleinmöbel, Besteck, Puppen,
Modeschmuck, Herrengarderobe,
Geschirr, Orient-Teppich, Bernstein
usw. ☎ 0163-4678528

Ankauf Pelze, Krokotaschen, antike
Möbel, alte Bibeln, Kronleuchter,
Näh- / Schreibmaschinen, Teppi-
che, Porzellan, Bilder, Puppen,
Tafelsilber, Bernstein, Armbanduh-
ren, Schmuck. Garantiert seriös!
Herr Esper, ☎ 0163/6238172.

Ascheberg. Wer kann mit meinem
Schwiegervater (71/spricht Spa-
nisch) 1x/Woche Deutsch üben?
☎ 01 70/4 56 63 12.

Kaufe SCHALLPLATTEN, auch gro-
ße Sammlung, alles außer Klassik/
Oper/Schlager, ☎ 0170/9930455,
Hr. Kersting

Bitte um Mithilfe! Wer hat
Damenledertasche anthr./braun
gefunden?! Mit pers. Gegenst/Pa-
pieren, Belohnung. ☎ 01 63/
1 41 29 29 Aus Einbruch, BMW, Sa.,
3.10.15, Parkpl. Wohnzentrum
Meckmannshof.

Nordseeträume / Callantsoog-
Nordholland - Reetdachferien-
haus für 6 Personen mit Sauna,
Kaminofen und allem Komfort. Frei
ab 14.11.15 bis 26.12.15 Info:
www.ds-unna.de / Mail:
dsunna@web.de / ☎ 0163/
3021952

Suche Akkordeon oder Harmonika
etc. ☎ 01 76/80 08 21 54.

Haus gesucht, freist. EFH o. DHH in
Lüdingh. (+20km) bis 280.000€,
gerne im Außenbereich. ☎ 0151-
61232960

Reiheneckhaus, Bj. 78, 154 m²
Wohnfläche, unterkellert, Grund-
stück 851 m². EG: Wohn-Esszim-
mer, Küche und WC. 1. OG: 3 Zim-
mer und Bad. DG: 2 Zimmer. 2
Garagen und 1 Carport. KP 230.000
€, ☎ 01 73/5 45 36 07.

Drensteinfurt, Wohnung ca. 75 m²,
2 Zi., gr. Küche, Bad, Garten - Wald-
randnähe, ab 1.2.16 frei.
☎ 02508/8797 od. 0173/5385956

LILLY
0251-13 12 557

§

§

§ §
§

§

!Julia in Münster!
Blond, Küssen, Französisch-natur

von 11-0 Uhr, Privat, Haus- u. Hotelbesuche
Tel. 01 51 - 66 37 77 47

!NEU! Saunaclub Klein Paris !NEU!
1 x 40 €, 2 x 70 €, 3 x 90 €
LH, Hans-Böckler-Str. 48
Tel. 02591 - 94 05 17 tägl.
v. 12 - 2 Uhr / Fr. / Sa. Open End
mit Mottopartys (Table Dance) mit
Erotiklounge, Wellnessoase, gr. Pool.
Mitarbeiterinnen gesucht! Stand-
geld möglich. Alle Frauen arbeiten
selbstst. auf eigene Rechnung!

€

l

Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,
nimmt sich gerne für Dich Zeit.

Kleidergröße 36 und lange Beine.
Tel. 0175 / 2 58 60 41

Privates Ambiente
Tabulos ohne Zeitdruck

NEU! Jette

Der Service-Point von Deutscher Glasfaser und Heli-Net
wurde am Samstag im Autohaus Volkmar an der Kleist-
straße in Drensteinfurt eröffnet. Hausbesitzer, die sich für
einen schnellen Internetanschluss interessieren, können
sich hier beraten zu lassen. Hausbesuche nach Termin-
vereinbarung sind ebenfalls möglich. Bis zum 18. Dezem-
ber informieren die Mitarbeiter des Service-Points mon-
tags bis donnerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 10 bis
18 Uhr, samstags von 10 bis 15 Uhr. Foto: Larocque

Erster Service-Point
Aus der Geschäftswelt
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Schöppingen, zentral gelegen: 3
ZKB, 2 Blk., 82 m², 2. OG, 320 € KM
+ NK, (V, 151 kWh, Gas, Bj. 74), WG-
geeignet, ☎ 02373/63588.

Blasenentzündungen,
Blasenschwäche, Beckenboden-
trainerin, Elfiede Wibbeke trainiert
mit Ihnen in kleinen Gruppen, Kör-
perbewusstsein u. Selbstheilung,
mit ärztlicher VO od. privat. 0176/
80315523

Ich, weiblich, blind, biete kostenlose
(kein Druckfehler) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Anzeige

Neue Zimmerdecke
in einem Tag montiert!

Möchten Sie demnächst Ihre
Zimmerdecke neu gestalten,
weil sie Risse oder Flecken
aufweist oder weil sie nicht
mehr zur Einrichtung passt?
Die neuartige Plameco-Decke,
auf Wunsch mit integrierter Be-
leuchtung, verleiht Ihrem Raum
eine völlig neue Ausstrahlung.
Die Decke kann innerhalb eines
Tages montiert werden, ohne
dass das Zimmer ausgeräumt
werden muss. Die PLAMECO-
Decke besteht aus einem hoch-
wertigen Kunststoff. Sie ist in ca.

100 Farben und Varianten mit
oder ohne Verzierung erhältlich,
passend zu jedem Wohnstil, ob
klassisch oder supermodern.
Stimmungsvolle Akzente setzt
eine nach Ihren Wünschen ins-
tallierte Beleuchtung (komplett
und aus einer Hand!).
Weitere Vorteile dieser Desig-
ner-Decken liegen in der Be-
schaffenheit des Materials, denn
PLAMECO-Decken sind pflege-
leicht, hygienisch, staubdicht
und antistatisch.
Als besonders wichtig für den
Einsatz in Küche oder Bade-
zimmer erweist sich, dass jede
Decke schimmel- sowie algen-
und bakterienabweisend ist.
Weiterhin ist das Material un-
empfindlich gegenüber Hitze,
Kälte, Feuchtigkeit oder Tro-
ckenheit.
Die vielseitigen Anwendungs-
möglichkeiten der PLAMECO-

Decken sind die ideale langlebi-
ge Lösung für Ihre Zimmerdecke,
und das mit über 30-jähriger Er-
fahrung.
Für weitere Informationen besu-
chen Sie am besten den Aus-
stellungsraum des PLAMECO
Fachbetriebes Jünger, In den
Hofwiesen 2 in Datteln, der am
kommenden Wochenende
samstags und sonntags jeweils
von 10.00 bis 16.00 Uhr zur
Deckenschau einlädt.

Ihr Plameco-Team aus Datteln

>>goldbraun & knusperfrisch>>

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann, Schützenstraße 1, Drensteinfurt

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen

Lünener Str. 37
59368 Werne

Tel.: 0 23 89/22 27 + 22 03
Fax: 53 61 81

Lünener Str. 37 · 59368 Werne
Tel.: 0 23 89 / 22 27 + 22 03

Farbmix-
service

10 Liter
in hellen

Pastelltönen

29,95 DD

Kaufe Bekleidung aller Art, Pelze,
Uhren, Bleikristall, Münzen,
Schreib-/Nähmasch., Lampen, Tep-
piche, Porzellan u. Krüge, Zinn, Sil-
berbesteck, Schmuck, ☎ 0152/
07644757.

Übernehme Hecken-, Baum-,
Rasenschnitt sowie Vertikutieren.
☎ 02 51/1 49 18 11 oder 01 76/
20 43 66 77.

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt Ihren Garten in Ordnung. In
Burgsteinfurt und Umgebung.
☎ 0170 / 4146780

Werkstatt für Bildeinrahmungen:
Passepartout - Zuschnitte. Ronge
☎ 02599/1863

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51/12 30 20 62

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Schallplatten, Schreib-/Nähma-
schinen, Münzen, Schmuck, Garde-
robe, Silber, Puppen, Pelze ges.
☎ 01578/1628237.

Partydiele in Lengerich.
☎ 0171/2205457.

Klavier-/ Keyboardunterricht,
erfahrener Lehrer erteilt Klavierun-
terricht für Kinder und Erwach-
sene, kreativ und individuell
gestaltet von Klassik bis Jazz.
☎ 02508/9129

Gitarren-Noten-Zubeh. Werkstatt -
Handel - Verleih. Ronge ☎ 02599/
1863 www.personal-guitar.de

Senden-Ottmarsbocholt:
Ladenlokal - Werkstatt - Lager, mit
Büro ca. 200m² u. Parkplatz zu
verm. ☎ 0160/ 5 78 15 21

Vermietungen
4- und Mehrzimmer-
Wohnungen

Gesundheit

Stellenangebote

StellengesucheVermietungen
3-Zimmer-Wohnungen

Bekleidung

Möbel und Einrichtungen

Sport / Freizeitmarkt

Verschiedenes

Gesuche

Verschiedenes

Musikmarkt

Reise und Erholung

Ankäufe
Einfamilienhäuser

Verkäufe
Reihenhäuser/
Doppelhaushälften

Gewerbliche Objekte

Vermietungen
2-Zimmer-Wohnungen

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere
Anzeigen-
berater
erreichen
Sie unter:



Ahlen l „Süßes oder Sau-
res“ – diese Forderung wird
am Samstag, 31. Oktober,
häufiger in der Ahlener In-
nenstadt zu hören sein.

Denn dann öffnen die Ge-
schäfte in der Fußgängerzone
ihre Türen bis 18 Uhr zum
„Halloween Shopping“. Zu
diesem schaurig-schönen
Shopping-Spaß haben sich
die Kaufmannschaft, Pro Ah-
len und die Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft (WFG) wie-
der einiges einfallen lassen. In
diesem Jahr sorgen erstmals
Strohballen und Kürbisse am
Straßenrand für die richtige
Stimmung. „Insgesamt 40

Kürbisse und 63 Strohballen
sind bisher geordert worden“,
sagt Carlo Pinnschmidt.
Wem das noch nicht gruse-

lig genug ist, der kann sich
selbst ein monströses Kostüm
anziehen und die Passanten
beim Einkaufsbummel er-
schrecken. Auch in den Ge-
schäften können kostümierte
Kunden für Aufsehen sorgen.
Bei Expert Promedia sowie im
Fotostudio Gottschling be-
steht nämlich die Möglichkeit,
sich in voller Verkleidung ab-
lichten zu lassen – eine Foto-
Aktion, die besonders kleinen
Monstern viel Freude bereiten
wird. Neben solchen Erinne-
rungsfotos locken auch wie-

der 200 Fläschchen der be-
liebten Kürbissuppe in die In-
nenstadt. „Im vergangenen
Jahr waren diese im Handum-
drehen vergriffen“, erinnert
sich Pinnschmidt.
Für das leibliche Wohl sor-

gen zudemetlicheStände ent-
lang der Fußgängerzone. Dort
gibt es neben Würstchen,
Crêpes und Kartoffelpuffern
auch „blutige“ Halloween-
Waffeln – natürlich nur mit
harmloser Himbeersoße. Der
lange Samstag stimmt zudem
schon auf die vier verkaufsof-
fenen Adventssamstage ein,
dann sind die Geschäfte in der
Innenstadt auch bis 18 Uhr für
die Kunden da. l acf

Kürbis und Kostüme
Geschäfte in Ahlens Fußgängerzone öffnen bis 18 Uhr

Albersloh l Die KLJB Al-
bersloh fährt am Samstag, 7.
November, zusammen mit der
KLJB Rinkerode zur Allerheili-
genkirmes nach Soest. Treffen
ist um 17.45 Uhr auf dem Be-
triebsgelände Bils. Die Rück-
fahrt ist für 1 Uhr geplant. Mit
einer Überweisung von 15
Euro mit dem Verwendungs-
zweck „Allerheiligenkirmes“
auf das Landjugend-Konto
meldet man sich an. Alle Mit-
glieder, die noch nicht 18 Jahre
alt sind, müssen die Einver-
ständniserklärung mitbringen.
Wer dieses Formular benötigt,
kann es unter kljb.albersloh@t-
online.de anfordern.

Zur Kirmes
nach Soest

„Glücksfall“ geht
nach 17 Jahren

Versammlung des Fördervereins Haus Siekmann
Sendenhorst l Nach 17
Jahren hat sich Dorit Balvin
aus dem Vorstand des Senden-
horster Fördervereins Haus
Siekmann zurückgezogen.

„Die Arbeit im Vorstand hat
mir viel Freude bereitet, die
Kontakte mit den Künstler ha-
ben mich bereichert“, lautete
das Fazit der stellvertretenden
Vorsitzenden bei der Mitglie-
derversammlung des Vereins.

Zuvor hatte Vorsitzender
Jürgen Krass Balvins Arbeit ge-
würdigt: „Wir alle haben dich
als eine sehr zuverlässige, ko-
operative und freundschaftli-
che Partnerin erlebt.“ Krass
schloss mit den Worten: „Du
warst für uns ein Glücksfall.“

Da die Kassenprüfer Rolf
Löckmann und Werner Wich-
mann eine korrekte Kassenfüh-
rung bestätigten, erteilte die
Versammlung dem Vorstand
die Entlastung. Zu Kassenprü-
fern wurden Eva Haase und
Werner Wichmann gewählt.

Vorsitzender Jürgen Krass

und Schriftführer Bernhard
Erdmann bleiben in ihren Äm-
tern. Martha Daldrup über-
nimmt das Amt der stellvertre-
tenden Vorsitzenden. Zum
neuen zweiten stellvertreten-
den Vorsitzenden wurde Dr.
Matthias Sauerland gewählt.
Als Beisitzer bestätigt wurden
Annette Löckmann, Klaus Ha-
rig und Dr. Hans-Georg Schä-
fer. Neu gewählt wurden
Dr. Lena Grundmann, Alfons
Northoff und Siggi Thier.

Auch Franz-Ludwig Blömker
wurde aus dem Vorstand ver-
abschiedet. Nach dem Ende
seiner Tätigkeit als Erster Bei-
geordneter der Stadt Senden-
horst im Dezember 2008 habe
Blömker, so Jürgen Krass,
neben seinen zahlreichen an-
deren Verpflichtungen dem
Förderverein weiterhin im Vor-
stand mit Rat und Tat zur Seite
gestanden. „Das Haus Siek-
mann ist mir immer eine Her-
zensangelegenheit gewesen –
und das bleibt so“, so Blömker.
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Der kurze Radweg gegenüber der Tiergartenheide entlang der L 520 ist ein Projekt des Heimatvereins Albersloh, das
unbedingt noch vor dem Wintereinbruch fertig gebaut werden soll. Der gesonderte Weg wird seine Nutzer vor Auto-
fahrern schützen, die vom erhöhten Kreisverkehr auf dem „Monte Wolbeck“ bergab gerade wieder so richtig Fahrt
aufnehmen. Am Montag machten sich zum wiederholten Male Mitglieder des Vorstandes mit Unterstützung von Gärt-
nermeister Andreas Buhne ans Werk und schotterten die etwa 200 Meter lange Strecke. Während der Erholungspau-
sen sorgten Maria Roer und Eva Hellmann für kräftigende Verpflegung und Getränke. Text/Foto: Genz

VVoorr ddeemm WWiinntteerr
ffeerrttiigg wweerrddeenn

Sendenhorst l „Ich freue
mich über ein herausragendes
Ergebnis für meine Mann-
schaft und für mich“: Mit mehr
als 96 Prozent der Stimmen
wurde der Sendenhorster
Bernhard Daldrup (MdB) er-
neut zum SPD-Kreisvorsitzen-
den gewählt. Christiane Seitz-
Dahlkamp aus Albersloh wur-
de als stellvertretende Vorsit-

zende im Amt bestätigt.
Inhaltlich geprägt war der

Parteitag in der Gaststätte Lin-
denhof in Enniger von den
Themen „Flüchtlingssituation“
und „Kommunalfinanzen“. Die
Delegierten verabschiedeten
einstimmig eine Resolution
„SPD im Kreis Warendorf
unterstützt Flüchtlingsarbeit –
Gegen Hass und Rassismus“.

Daldrup wiedergewählt

Sendenhorst l Zur Gene-
ralversammlung lädt der
Schützenverein St. Martinus
am Freitag, 30. Oktober, um 19
Uhr ins Bürgerhaus ein. Neben
den üblichen Berichten stehen
eine Satzungsänderung und
Neuwahlen auf dem Plan.

Einladung
der Schützen

Sendenhorst l Zur zweiten
Vollversammlung der Session
lädt die KG „Schön wär‘s“ am
heutigen Mittwoch um 20 Uhr
in die Gaststätte Zur Börse ein.
Es stehen Berichte und ein Aus-
blick auf die Termine der Ses-
sion 2015/2016 an.

Närrische
Versammlung

Wie vielfältig die Landwirtschaft sein kann, erfuhren die
Bewohner des Albersloher St. Josefs-Hauses am zweiten
Tag der Café-Woche. Imkerin Nicole Breul machte ihre Zu-
hörer mit der Bienenzucht bekannt. Sie hatte unterschiedli-
che Sorten mitgebracht, und die Gäste ließen sich ein Ho-
nigbrot zum Kaffee schmecken. Anschließend überraschte
der Kiepenkerl alias Willi Berheide die Gesellschaft. Er er-
zählte lustige Geschichten und schenkte seinen Zuhörern
ein zünftiges Schnäpschen aus. Foto: Genz

Süßes und ein Schnaps

Albersloh l Der Landtags-
abgeordnete Henning Reh-
baum lädt interessierte Bürger
am Samstag, 5. Dezember, zu
einem Tagesausflug nach Düs-
seldorf ein. Los geht‘s um 8.30
Uhr mit dem Bus am Dr.-Paul-
Rosenbaum-Platz in Ahlen. Zu-
nächst wird der Landtag (Im-

biss, Rundgang, Diskussion)
angesteuert. Der Nachmittag
steht zur freien Verfügung. Ab
18.30 Uhr trifft sich die Gruppe
in der Gaststätte Zum Schiff-
chen zum Beisammensein. Die
Kosten betragen 12,50 Euro.

Anmeldung im Wahlkreisbü-
ro, Tel. (02382) 804036.

Ausflug nach Düsseldorf

Anzeigen-Sonderveröffentlichung

HALLOWEEN-SHOPPING

BLEIBT AUF

HALLOWEEN-SHOPPING
Samstag, 31. Oktober 2015

VERANSTALTER:

BLEIBT AUF
BIS 18 UHR

Halloween Samstag

bis 18 Uhr
geöffnet

Herrenmode

Lieftüchter

Ahlen Oststr. 22
www.lieftuechter-mode.de

Neue Herbstkollektion in Größe 36–46

Nordstraße 1 • 59227 Ahlen • Tel. 02382/4217 · 0171/192 9808
info@miss-ney-ahlen.de

BoutiqueMiss Ney
Beate Wittenzellner

„Rund
um Chic“% % % % %

Neue Herbstware eingetroffen!

Eine kleine Überraschung wartet auf Sie.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! ...auch Termine

nach Vereinbarung
möglich!

Silke Kupfernagel-Hinterding und Team
Hellstraße 8 · 59227 Ahlen · Tel. 02382/7601533

Markenmode für starke Frauen

in den Größen 42 bis 56

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. durchgehend

von 9 –18 Uhr
Sa. durchgehend

von 9 –16 Uhr

Zu - rkt

1 Schal grat
is

einem Eink
5 u

uzi r
ommerwa

bis zu 50%
Rabatt

Zum Pöttkes- und Töttkenmarkt 20% auf Alles

Senioren 24 Stunden Service
www.senioren24service.eu

Nie mehr hilflos und allein...
Liebevolle und zuverlässige Betreuung durch polnisches Personal

Richard Dolowy, Weststraße 116, Ahlen
Telefon 02382 /9615936 · info@senioren24service.eu

SSS24 seit 2008

günstig und steuerlich absetzbar






